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Liebe Greizerinnen und Greizer,
liebe Gäste unserer Stadt,

„wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann
freue dich aufs Neue. Und war es schlecht -
ja dann, erst recht." Ein geflügeltes Wort
zum Jahreswechsel, das immer den Punkt
trifft und Mut macht, nach vorn zu
schauen. 2025 war auch für Greiz ein tur-
bulentes Jahr. Trotz ausgesprochen knapper
Kassen ist es im Zusammenspiel des Stadt-
rates und der Stadtverwaltung gelungen,
mit gut 500.000 Euro den Zustand unserer
Straßen zu verbessern. Abgeschlossen wer-
den große mehrjährige Vorhaben, wie die
Revitalisierung des Gewerbegebietes der
ehemaligen Plasttechnik, sodass wir An-
siedlungsmöglichkeiten für die Wirtschaft
parat haben – ein 7-Millionen-Projekt, das
von Bund und Land unterstützt wurde. Der
Abschluss der Rathaussanierung bringt
bessere Bedingungen für eine bürgernahe
Verwaltung und lässt das denkmalge-
schützte erste Haus am Platze wieder strah-
len. Damit haben wir als Eigentümer der
Immobilie unserer Verantwortung Rech-
nung getragen und mit Unterstützung aus
dem Fördermitteltopf in das über 184 Jahre
alte Gebäude investiert. Die zahlreichen Be-
sucher am Tag des offenen Denkmals be-
scheinigten allen Akteuren eine gelungene
Verbindung von Tradition und Moderne
sowie eine Ausstattung, für die kein Euro
zuviel ausgegeben wurde. Unsere Feuer-
wehr bekam die dringend benötigte neue
Drehleiter, weitere Technik und Dienstklei-
dung. Darüber hinaus konnten sich 28 Ver-
eine der Stadt über Fördermittel aus der Eh-
renamtsförderung von rund 10.197 Euro
freuen. Weitere Zuwendungen der Stadt
gab es für die Trainingszentren in der Stadt.
Liebe Greizerinnen und Greizer, das Ehren-
amt ist eine tragende Säule für die Gemein-
schaft in unserer Stadt. Deswegen wollen
wir im Mai 2026 einen Ehrentag für die Eh-
renamtlichen begehen. Schon im Januar
wird es das erste vorbereitende Gespräch
dazu geben, hier sind auch ihre Ideen ge-
fragt. Mit hoher Wahrscheinlichkeit gehe
ich davon aus, dass es uns gelingen wird,
mit dem grundhaften Ausbau der Kinder-
tagesstätte „Freundschaft“ zu beginnen.
Wie alle Kommunen im Land sind wir da-
für auf Unterstützung von Bund und Land
angewiesen. Sobald die Finanzierung steht,
wird dieses anspruchsvolle Vorhaben an-
gepackt.   

Liebe Greizerinnen und Greizer, 
ich wünsche Ihnen allen ein friedliches
und gesundes neues Jahr. 
Ein Jahr, in dem wir auf Augenhöhe mit-
einander diskutieren können, sachlich, 
tolerant, konstruktiv und vor allem ohne
die leider üblichen Verächtlichmachungen
in den sozialen Medien. 

Darauf freue ich mich,  

herzlichst 
Ihr Alexander Schulze

Virtuelle Stadtführung für Greiz 
kann mit Preisgeld realisiert werden

Greiz gewinnt bei Wettbewerb um „Digitalisierungsprojekte 
der Innenstadt“ 10.000 Euro

Erfurt/Greiz. Über ein Preisgeld von 10.000 Euro
für ihr Digitalisierungsprojekt in der Innenstadt
kann sich die Stadt Greiz freuen. Mit dem Vor-
haben, für interessierte Bürger und Gäste der
Stadt einen virtuellen Stadtrundgang in Aug-
mented Reality (erweiterte Realität, die mit com-
putergestützten Elementen und Informationen
angereichert wird) umzusetzen, eroberte sich der
Beitrag aus der Park- und Schlossstadt ein Preis-
geld aus landesweit eingereichten 18 Projekt-
ideen. Der Projektaufruf erfolgte innerhalb des
Aktionsbündnisses „Innenstädte mit Zukunft“,
in dem sich auch Greiz seit einigen Jahren enga-
giert. Ende November 2025 auf dem zweiten
Treffen des Aktionsbündnisses in Erfurt konnte
Staatssekretär Dr. Knoblich, Thüringer Ministe-
rium für Digitales und Infrastruktur, die Gewin-
ner bekanntgeben und die Preisschecks überrei-
chen. Mit Jahresbeginn 2026 startet nunmehr
die Realisierungsphase dieser virtuellen Führung
durch die Stadt. Innerhalb von sechs Monaten
sollen erste Ergebnisse auf dem Tisch liegen mit
dem Ziel die Geschichte der Stadt Greiz vom 17.
Jahrhundert   bis zur Jahrtausendwende durch
digitale Medien erlebbar und lebendig zu ma-
chen. Dabei sollen zum einen natürlich bekannte
Sehenswürdigkeiten wie das Obere Schloss, das
Untere Schloss, der
Schlossgarten, der
Greizer Park und
das Sommerpalais
angesteuert wer-
den. Aber auch we-
niger bekannte Ge-
genden wird es zu
erkunden geben,
die selbst der ein
oder andere Greizer
nicht kennt. Die AR
(Augmented Rea-
lity) bezeichnet eine
Technologie, die di-

gitale Informationen in die reale Welt integriert.
AR-Erlebnisse können durch Smartphones oder
AR-Brillen ermöglicht werden. Zum Projektteam
in Greiz gehören u.a. Wirtschaftsförderer Steffen
Magdeburg, Autorin und Regisseurin Sabine Ma-
ria Schoeneich sowie Heiko Büter, Geschäftsfüh-
rer des „Little Opera“ e.V., der die Theaterwelt
mit der Digitalwelt verknüpfen hilft.

Edle Grafiken begleiten durchs Jahr 2026
Koehler Paper legt zum 14. Mal Kunstkalender auf
Fünf Exemplare zu verlosen

Greiz. In der 14. Auflage des Jahreskalenders der Koehle -Gruppe "Fauna
Nova“ geht es um den tiefgreifenden Wandel der Tierwelt in unseren Gebirgen.
Die 13 Grafiken sind auf dem Premium -Recyclingpapier der Koehler Paper
aus Greiz im Offsetdruck entstanden und wurden im Siebdruck mit verschie-
denen UV-Lacken veredelt. Sie begleiten den Betrachter mit ungewöhnlichen
Denkanstössen durchs Jahr 2026. Andreas Hillmann, Grafikdesigner mit Ab-
schluss an der Bauhaus-Universität Weimar, gab jedem Blatt seine eigene
Handschrift. So ist ein spannender großformatiger Kunstkalender entstanden.
Nicht nur Hillmann-Design aus Nordhausen, auch die Quedlinburg Druck
GmbH, die Achilles Gruppe aus Celle und Koehler Paper aus Greiz trugen zu
diesem Projekt bei. Der Kalender ist nicht käuflich zu erwerben. Für Interes-
senten aus Greiz und Umgebung stellte das Unternehmen unserem Bürger-
magazin dankenswerterweise 5 Exemplare zur Verfügung, die unter jenen
Lesern verlost werden, die sich mit einer E-Mail unter bbm@greiz.de darum
bewerben. Ein ganz besonderer Kalender für Grafik-Freunde. 
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Großen Grund zur Freude gab es in diesem Jahr
für das Greizer Autohaus „Auto Horlbeck GmbH“,
das sein 20-jähriges Bestehen feierte, wozu Wirt-
schaftsförderer Steffen Magdeburg im Namen
der Stadt Greiz den beiden Geschäftsführern San-

dra und Daniel Witkiewicz gratulierte. Vor 20
Jahren hat sich das 1990 in Netzschkau gegrün-
dete Unternehmen um den Standort in Greiz er-
weitert, indem Horlbeck die Liegenschaft des
ehemaligen Autohauses Mehlhorn erworben

hat. Dank der Unterstützung der Sparkasse Gera-
Greiz und der Ford Bank konnte dieses Vorhaben
gelingen und der Großteil der Belegschaft über-
nommen werden.
Sukzessiv hat sich Auto Horlbeck in Greiz in den
Folgejahren aufgebaut und sein Angebot ständig
erweitert. „Seit nunmehr über 20 Jahren bieten
wir den kompletten Service rund ums Auto in
Greiz an. Da sind wir schon ein bisschen stolz
drauf", versichert Sandra Witkiewicz.
Apropos Service: Ob Räderservice (Wechsel +
Einlagerung), Zulassungsservice, Reparatur aller
Marken, täglicher TÜV oder ein umfangreiches
Angebot an Neufahrzeugen der Marken Ford
und Aixam (inkl. Nutzfahrzeuge aller Größen) –
Auto Horlbeck bietet alles, was man als zufrie-
dener Kunde erwartet. Sogar eine 24-Stunden-
Erreichbarkeit für den Fall der Fälle. Und wer
noch nicht sicher ist, was er mal beruflich ma-
chen will oder schon jetzt weiß, dass er in der
Autobranche tätig sein will, aufgepasst: Das Un-
ternehmen bietet für Interessenten Ausbildungs-
stellen als Mechatroniker für Kraftfahrzeuge an,
auf die man sich bewerben kann.
Gerne darf auch als Praktikant in die Welt von
Auto Horlbeck reingeschnuppert werden.
Die Stadt Greiz wünscht dem Unternehmen alles
Gute und weiterhin viel Erfolg bei allen unter-
nehmerischen Entscheidungen.

20 Jahre Auto Horlbeck GmbH – 20 Jahre Vertrauen
Unternehmen bietet Ausbildungsstellen als Mechatroniker und Praktika

Der Greizer Mathias Thiel, aktives Mitglied der
Astronomischen Gesellschaft Greiz, wurde von
der Thüringer Ehrenamtsstiftung als Thüringer
des Monats ausgezeichnet. Vorgeschlagen wurde
er vom Präventionsrat der Stadt Greiz, der sein
außergewöhnliches Engagement und seinen
nachhaltigen Einfluss auf die regionale Bildungs-
arbeit hervorhob.

Mathias Thiel setzt sich seit vielen Jahren dafür
ein, Kinder und Jugendliche für Naturwissen-
schaften und besonders für die Astronomie zu
begeistern. Seine Arbeit reicht von regelmäßigen
Angeboten an Schulen über Projekte im Schü-
lerforschungszentrum bis hin zur intensiven Be-
treuung von Teilnehmenden bei Jugend forscht.
Viele der von ihm begleiteten Projekte erzielten
bereits hohe Auszeichnungen bis hin zu Bundes-
preisen. Der Präventionsrat betont in seiner Be-
gründung, dass Thiel es mit seiner Leidenschaft
und seiner kontinuierlichen Arbeit schafft, junge
Menschen zu motivieren, sich eigenständig und
vertieft mit wissenschaftlichen Themen ausei-
nanderzusetzen. Damit leistet er einen Beitrag,
der weit über die Stadtgrenzen hinaus wirkt und
sowohl Bildung als auch Präventionsarbeit in
Greiz nachhaltig stärkt.

Bürgermeister Alexander Schulze würdigt die
Auszeichnung: „Mathias Thiel ist ein Vorbild für
bürgerschaftliches Engagement. Er verbindet
Fachwissen, Leidenschaft und pädagogisches Ge-
schick auf beeindruckende Weise. Dass die Thü-

ringer Ehrenamtsstiftung ihn ehrt, ist ein wich-
tiges Zeichen und längst überfällig.“ Der Präven-
tionsrat und die Stadt Greiz freuen sich außeror-
dentlich über die Auszeichnung. Thiel reiht sich
in eine große Zahl engagierter Menschen in Greiz

ein – und die Verantwortlichen betonen, dass
dies nicht die letzte Bewerbung gewesen sein
wird, die sie bei der Thüringer Ehrenamtsstif-
tung einreichen.

Auszeichnung „Thüringer des Monats“ geht an Mathias Thiel 
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Seniorenarbeit und
Unterstützung 
im digitalen Alltag
Frank Gebauer ist
Seniorenb eauf-
tragter des Land-
kreises Greiz und
zentraler An-
sprechpartner für
die Belange älterer
Menschen.
Er begleitet Senio-
rinnen und Senio-
ren bei Fragen des
Alltags, unter-
stützt sie bei An-
liegen und arbeitet
eng mit dem Se-
niorenbeirat sowie
verschiedenen Einrichtungen im Landkreis
zusammen. Ein Schwerpunkt seiner Tätig-
keit ist es, älteren Menschen den Zugang
zu digitalen Medien zu erleichtern und
praktische Hilfen anzubieten.

Älterwerden – aktiv bleiben, 
verbunden bleiben

Älterwerden bedeutet Veränderung, aber
auch die Möglichkeit, neue Wege zu gehen.
Viele ältere Menschen möchten weiterhin
selbstständig bleiben, am gesellschaftlichen
Leben teilnehmen und mit Familie und
Freunden in Kontakt bleiben. Digitale Me-
dien können dabei helfen – vorausgesetzt,
man bekommt eine verständliche und ge-
duldige Einführung. Genau hier setzt die
Seniorenarbeit im Landkreis an: begleitend,
alltagsnah und ohne Hürden - sagt der Se-
niorenbeauftragte des Landkreises Greiz,
Frank Gebauer.

SMARTPHONE? NA KLAR! – 
PRAKTISCHER EINSTIEGSKURS

Der Kurs richtet sich an Seniorinnen und
Senioren, die ihr Smartphone besser ken-
nenlernen möchten. In ruhiger Atmo-
sphäre werden grundlegende Funktionen
erklärt, hilfreiche Anwendungen gezeigt
und persönliche Fragen ausführlich beant-
wortet. Ziel ist es, Sicherheit im Umgang
mit dem eigenen Gerät zu gewinnen und
digitale Möglichkeiten ohne Stress auszu-
probieren.

Termin & Ort
• Donnerstag, dem 19.02.2026

10:00 – 12:00 Uhr, Landratsamt Greiz
Dr.-Rathenau-Platz 11 – Zimmer 112

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Kontakt: 
Frank Gebauer, Seniorenbeauftragter 
des Landkreises Greiz
E-Mail: senioren@landkreis-greiz.de

Greiz. Nachdem im vergangenen Jahr nicht ge-
nügend Kandidatinnen und Kandidaten gefun-
den wurden, konnte die Stadt Greiz nunmehr
erfolgreich einen neuen Seniorenbeirat wählen.
Das Gremium startet mit einem vollständig be-
setzten Team in die kommende Amtszeit.
Neue Vorsitzende gewählt:  Zur neuen Vorsit-
zenden wurde in Abwesenheit einstimmig Pia
Büttner gewählt, die zuvor schriftlich erklärt
hatte, diese Aufgabe gern übernehmen zu wol-
len. Unterstützt wird sie von ihrer Stellvertrete-
rin Elke Douscha. Beide haben bereits erste Ideen
für die zukünftige Arbeit entwickelt.

Dem siebenköpfigen Seniorenbeirat gehören au-
ßerdem Ingrid Friedrich, Gesine Hopf, Christel
Hübner, Brigitte Neudeck und Michael Steinberg
an. Die Mitglieder wurden in geheimer Wahl
aus insgesamt acht Kandidatinnen und Kandi-
daten gewählt. Die Wahl hätte ursprünglich be-
reits im Vorjahr stattfinden sollen. Da sich jedoch
nicht genügend Interessierte fanden und von
den damals elf Mitgliedern nur zwei weiterma-
chen wollten, wurde die Satzung auf Wunsch
des Seniorenbeirats geändert. Die Anzahl der

Sitze wurde auf sieben reduziert, was der Stadt-
rat bestätigte. Rückblick auf die bisherige Ar-
beit:  Die scheidende Vorsitzende Angela Trut-
schel, die das Amt seit 2023 innehatte, zog eine
positive Bilanz. Zu den Aktivitäten der vergan-
genen Jahre gehörten unter anderem die gut be-
suchte Adventsfeier in der Vogtlandhalle, Erste-
Hilfe-Lehrgänge, Verkehrsschulungen sowie ein
sehr erfolgreicher Polizeivortrag zum Thema En-
keltrick. Unterstützung erhielt der Beirat dabei
von der Stadt Greiz, der Sparkasse Gera-Greiz
und dem Verein Ökumene. Bürgermeister Ale-
xander Schulze dankte Angela Trutschel und al-
len bisherigen Mitgliedern für ihr Engagement.
Der neue Beirat wird künftig vom Seniorenbe-
auftragten des Landratsamtes, Frank Gebauer,
begleitet, der unter anderem Schulungen zu mo-
dernen Medien und Sicherheitsthemen anbietet.
Fotos: Christian Freund

Pia Büttner leitet den neuen Greizer Seniorenbeirat

Siebenköpfiges Gremium setzt sich für die Interessen 
der älteren Generation in der Stadt ein

Angela Trutschel (4.v.l.) scheidende Vorsitzende, Tina Barth (5.v.l.), Ausschussvorsitzende für Kultur,
Soziales und Sport mit den neuen Mitgliedern des Seniorenbeirates der Stadt Greiz
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Aufruf: 
Wer soll beim Ehrentag
2026 in Greiz gewürdigt
werden?

Greiz. Am 23. Mai 2026 findet der deutsch-
landweite Ehrentag statt – ein Tag, an dem
engagierte Menschen ins Licht gerückt und
für ihren Einsatz gewürdigt werden. Auch
Greiz beteiligt sich daran und möchte die-
jenigen sichtbar machen, die unsere Stadt
mit ihrem Engagement bereichern.

Damit niemand vergessen wird, brauchen
wir eure Unterstützung: Wer ist für euch
eine engagierte Person, Gruppe oder Initia-
tive in Greiz? Egal ob im Verein, als Einzel-
person, im sozialen Bereich, in der Kultur,
im Sport, in der Nachbarschaftshilfe oder
völlig unabhängig von einer Organisation
– Engagement hat viele Gesichter.

Kriterien für eine Nominierung: Die vor-
geschlagene Person bzw. Gruppe sollte:
- sich in Greiz engagieren,
- sich herausragend oder besonders ver-

lässlich einbringen,
- im Verein, in einer Initiative oder ganz

privat aktiv sein können,
- für ein beliebiges Thema stehen –

Hauptsache, es stärkt unser Miteinan-
der.

So könnt ihr nominieren: Sendet euren
Vorschlag mit einer kurzen Begründung
per E-Mail an:  daniela.weinbrecht@
loewenspinne.de
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass die Men-
schen gewürdigt werden, die Greiz jeden
Tag ein Stück besser machen.

Der Ehrentag 2026 in Greiz ist eine 
gemeinsame Initiative der Stadt Greiz und 
des Löwenspinne e. V.

Folge-Tischgespräch 
zum Ehrentag findet 
im Januar statt

Greiz. Am 23. Mai 2026 wird in ganz Deutschland
der Ehrentag gefeiert – ein Tag, an dem das Eh-
renamt im Mittelpunkt steht: Wertschätzung,
Sichtbarkeit und Freude für all jene, die sich tag-
täglich engagieren.  
In Greiz wollen wir diesen besonderen Tag ge-
meinsam gestalten! Beim Tischgespräch sollen
Ideen ausgetauscht werden, wie der Ehrentag in
unserer Stadt gefeiert werden kann: Welche Ak-
tionen machen das Ehrenamt sichtbar? Wie kön-
nen wir Danke sagen – ohne dass Ehrenamtliche
an diesem Tag selbst arbeiten müssen? Und wel-
che Ideen könnten auch langfristig wirken? 
Alle, die sich für Engagement, Gemeinschaft und
Zusammenhalt interessieren, sind herzlich ein-
geladen mitzudenken. 

Datum: 14.01.2026 – Uhrzeit: 18 Uhr

Ort: Da Papu, Greiz

Greiz. Bereits zum fünften Mal sind die Greizer
Märchenfenster in der Adventszeit 2025 mit viel
Phantasie und Lebensfreude gestaltet worden.
Am 30. November wurden sie im Schlossgarten
feierlich eröffnet. Die 2025-er Auflage übrigens
mit einer ganz besonderen Neuerung: Erstmals
begleiteten ein Kreativ- und Adventsmarkt so-
wie ein buntes Bühnenprogramm die Veranstal-
tung und sorgten für eine außergewöhnliche Ad-
ventsstimmung unter den großen und kleinen
Greizern. Schon am frühen Nachmittag füllte
sich der Schlossgarten mit Besucherinnen und
Besuchern, die an den Ständen von Schulen, Ver-
einen und regionalen Unternehmen stöbern
konnten. Liebevoll gestaltete Handarbeiten,
kleine Geschenkideen und Mitmach-Angebote
machten den Markt zu einem lebendigen Treff-
punkt für Familien, Nachbarn und viele Mär-
chenfreunde. Ein besonderes Highlight war das
Programm der Grundschülerinnen und Grund-

schüler:  Mit Gedichten, Liedern und kleinen Tän-
zen stimmten die Kinder der Goethe-Grundschule
sowie der Grundschule Pohlitz die Gäste warm-
herzig auf die Eröffnung ein. Um 16 Uhr eröffne-
ten schließlich Bürgermeister Alexander Schulze
und Stephanie Meyer offiziell die diesjährigen
Greizer Märchenfenster. Anschließend starteten
drei Rundgänge durch die Innenstadt – zum ersten
Mal fachkundig begleitet von Stadtführerin Jo-
hanna Künast, die den Teilnehmenden spannende
Hintergründe zu den Märchen und zu den betei-
ligten Einrichtungen vermittelte. Die Freude über
das gemeinsame Projekt war deutlich spürbar:
Viele Menschen nutzten die Gelegenheit, die ers-
ten Fenster direkt zu entdecken und miteinander
ins Gespräch zu kommen – eine gelungene Mi-
schung aus vorweihnachtlicher Atmosphäre,
Kreativmarkt und den liebevoll gestalteten Schau-
fenstern, die ein stimmungsvolles Stück Leben in
die Innenstadt zauberten.

Greizer Märchenfenster feierlich eröffnet
Erstmals Kreativ- und Adventsmarkt begleitend im Schlossgarten
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76 Bäume nachgepflanzt

Im Fürstlich Greizer Park hat die Stiftung Thü-
ringer Schlösser und Gärten (STSG) die Revitali-
sierung des Parksees im Rahmen des Bundespro-
gramms Anpassung urbaner und ländlicher
Räume an den Klimawandel abgeschlossen.
Knapp zwei Jahre lang wurden der See ent-
schlammt und die Ufer saniert. Außerdem konn-
ten 76 Bäume nachgepflanzt werden. Zum Pro-
jektabschluss wurden symbolisch der letzte
gepflanzte Baum angegossen, die komplettierte
Seufzerallee wiedereröffnet und die ersten Fi-
sche in den See eingesetzt.

Rund 3,4 Millionen Euro kostete das Gesamtpro-
jekt, gefördert vom Bundesministerium für
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen mit
3 Millionen Euro und dem Thüringer Ministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Kultur mit
rund 400.000 Euro. Hinzu kamen rund 8.000
Euro Spenden von Privatpersonen für das ur-
sprünglich nicht im Projekt enthaltene westliche
Seeufer.

„Acht Hektar Lebensqualität! Die Revitalisierung
des Sees im Fürstlich Greizer Park ist nicht nur
wichtig für das Ökosystem des Gewässers selbst“,
hebt die örtliche Bundestagsabgeordnete und Be-
auftragte der Bundesregierung für Ostdeutsch-
land Elisabeth Kaiser MdB hervor. „Nur ein in-
taktes Gewässer kann seine Umgebung kühlen
und so einen Beitrag für einen lebenswerten
Stadtraum leisten. Noch dazu ist der Parksee ei-
nes der beliebtesten Ziele für Spaziergänge in
Greiz. Die umfangreiche Förderung durch den
Bund ist hier im besten Sinne nachhaltig einge-
setzt und die Stiftung Thüringer Schlösser und
Gärten hat sie mit sichtbarem Effekt für das Gar-
tendenkmal genutzt.“

Dr. Doris Fischer, Direktorin der Stiftung Thü-
ringer Schlösser und Gärten, freut sich über den
großen Meilenstein für den Erhalt des Greizer
Parks: „Für uns war das Parkseeprojekt eine
große Chance, für die wir Bund und Land sehr
dankbar sind. Es handelt sich um unsere größte
gartendenkmalpflegerische Maßnahme seit vie-
len Jahren. Der Park liegt vielen Menschen am
Herzen, als Gartenkunstwerk, Schatzkammer
der Artenvielfalt und grüne Oase. Ein besonderer
Dank gilt deshalb den vielen Privatpersonen, die
für den Abschluss der Ufersanierung gespendet
haben.“

Gartenreferent Dietger Hagner von der STSG er-
klärt die Wirkung des Projekts: „Der See ist ein
zentrales Element im Gartenkunstwerk, außer-
dem erfüllt er wichtige ökologische Aufgaben.
Über die Jahrzehnte hatte sich so viel Material
am Grund angesammelt, dass er etwa die Hälfte
seiner ursprünglichen Tiefe verloren hatte. Das
hat die Wasserqualität und die kühlende Wir-
kung beeinträchtigt. Jetzt ist das Wasser im
Schnitt wieder 50 Zentimeter tiefer und kann
Temperaturschwankungen wieder deutlich bes-
ser abfedern.“

Projektablauf

Etwa 20.000 Kubikmeter Schlamm wurden ab
Frühjahr 2024 mit Amphibienfahrzeugen aus
dem See abgesaugt und in einer Aufbereitungs-
anlage zu Pellets gepresst. Insgesamt 15.000 Ton-
nen entwässerter Schlamm wurden dann zu ei-
ner Deponie abtransportiert. Ende 2024 wurde
das Wasser aus dem See abgelassen und Bagger
entschlammten die ufernahen Bereiche. Im An-
schluss begann die Sanierung der ausgespülten
Uferbefestigung an der Ostseite. „Die beauftrag-
ten Firmen und Planer haben Hand in Hand ge-
arbeitet und wir sind sehr zügig vorangekom-
men, dank der guten Arbeit aller Beteiligten“,
erläutert Hagner.

Der schnelle Baufortschritt ermöglichte es, dass
auch das westliche Seeufer noch mit saniert wer-
den konnte. Dafür fehlten zunächst jedoch die
Mittel. Das Parksee-Förderprojekt sah bis dahin
nur die Sanierung der östlichen Uferbereiche vor.
Nach einem Spendenaufruf durch die STSG ka-
men innerhalb kurzer Zeit rund 8.000 Euro an
Spenden für den Abschluss der Ufersanierung
zusammen. Hinzu kam eine Aufstockung der
Projektfördermittel durch das Thüringer Minis-
terium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, so
dass auch das gut 600 Meter lange Westufer voll-
ständig saniert werden konnte.

Zum Abschluss konnte die STSG 76 Bäume nach-
pflanzen, 43 davon am Seeufer, 33 weitere in der
benachbarten Seufzerallee. Die Linden für die
Ende des 18. Jahrhunderts entstandene Allee

wurden eigens in einer Gothaer Baumschule auf-
gezogen. Dafür wurden Reiser der teilweise über
200 Jahre alten Alleebäume auf heimische Säm-
linge veredelt. Einerseits können sich junge
Bäume den Klimabedingungen besser anpassen,
andererseits ist das Genmaterial für die Zukunft
gesichert und die regelmäßige Allee kann ihre
gestalterische Funktion in der Parklandschaft
weiterhin erfüllen.

Der See im Fürstlich 
Greizer Park

Der große Parksee gehört zu den entscheidenden
Gestaltungselementen des Fürstlich Greizer
Parks. Bis etwa 1800 diente er als Nutzgewässer.
Erst mit der Umgestaltung des Barockgartens
zum Landschaftspark geriet der See ins Visier
der Gartenkünstler. Zum zentralen Gestaltungs-
element wurde er ab 1873. Damals wurde die Ei-
senbahn durchs Elstertal gebaut, und Fürst Hein-
rich XXII. Reuß Älterer Linie handelte eine hohe
Entschädigungssumme dafür aus, dass der Bahn-
damm direkt am Rand des Parks gebaut werden
durfte. Mit den Einnahmen konnte er den Park
auf die ganze gut 40 Hektar große Auenfläche
ausdehnen und den gefragten Gartenkünstler
Eduard Petzold für Entwürfe bezahlen. Für die
Ausführung engagierte er dessen Schüler Ru-
dolph Reinecken, der eigene Akzente setzte und
50 Jahre im Dienst blieb. Für beide stand neben
dem Blumengarten und dem Pleasureground di-
rekt am Sommerpalais die Umgestaltung des Tei-
ches zu einem Parksee im Mittelpunkt.

Revitalisierung des Greizer Parksees abgeschlossen

Eröffnung der durch 43 Baumpflanzungen komplettierten Seufzerallee (v.l.n.r.): Jens Bräunlich (1. Beige-
ordneter Stadt Greiz) sowie von der Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten Direktorin Dr. Doris Fischer,
Gartenreferent Dietger Hagner, Bauabteilungsleiterin Silvia Wagner und Parkverwalter Mario Männel
(v.l.n.r.), Foto: STSG, Anke Pennekamp
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Fragen an den Bürgermeister

Seit vielen Jahren beschäftigt das Gebäudeen-

semble in der Bruno-Bergner-Straße die Stadt

Greiz, die Fachbehörden und nicht zuletzt viele

Greizerinnen und Greizer. Der bauliche Zustand

der Immobilie, ihre Bedeutung für das histori-

sche Stadtbild sowie die Auswirkungen auf die

Verkehrssicherheit sorgen immer wieder für

berechtigte Fragen und Sorgen. Für das Bürger

Magazin möchten wir Sie über die jüngsten Ent-

wicklungen zusammenfassend und transparent

informieren.

Nach zahlreichen Monaten ohne Rückmeldung

hat sich der ausländische Eigentümer Anfang

Dezember erstmals wieder bei der Stadt gemel-

det. Am 5. Dezember fand ein direktes Gespräch

statt, das einen wichtigen Fortschritt darstellt.

In diesem Gespräch wurde der Eigentümer ein-

dringlich aufgefordert, eng mit der Bauaufsicht

zusammenzuarbeiten, um – sofern noch mög-

lich – den Erhalt der Immobilie zu sichern. Zu-

gleich wurde ihm der große Unmut vieler Bür-

gerinnen und Bürger über den Zustand des

Gebäudes sowie die verkehrlichen Einschrän-

kungen deutlich gemacht. Positiv ist zu bewer-

ten, dass der Eigentümer erstmals Gesprächs-

bereitschaft gegenüber der Stadt, der

Bauaufsicht und dem Neustadtverein Greiz sig-

nalisiert hat. Im Anschluss wurden die entspre-

chenden Kontakte weitergeleitet, um direkte

Gespräche zu ermöglichen.

Parallel dazu arbeitet die Stadt Greiz seit vielen

Jahren kontinuierlich und mit großem Engage-

ment an diesem Thema. In der städtischen Ar-

beitsgruppe „Problemimmobilien“ wird der Ge-

bäudekomplex regelmäßig in quartalsweisen

Runden gemeinsam mit der Bauaufsicht des

Landkreises, der Denkmalschutzbehörde, der

Fördermittelstelle, dem Ordnungsamt und dem

Sanierungsberater beraten. Auch finanziell hat

die Stadt wiederholt Unterstützung beantragt:

Seit 2020 wurden jährlich bis zu 95.000 Euro

an Sicherungsmitteln beim Land für diese Im-

mobilie beantragt – bislang jedoch ohne Bewil-

ligung. Die Stadt wird diese Anträge weiterhin

beharrlich stellen.

Am 11. Dezember tagte die Arbeitsgruppe 

„Problemimmobilien“ erneut. Dabei wurde noch

einmal deutlich, wie kritisch sich die Lage in-

zwischen darstellt. Durch jahrelangen ungehin-

derten Wassereintritt kam es zu lokalen De-

ckeneinbrüchen, insbesondere in Richtung der

Bundesstraße. Damit besteht inzwischen eine

unmittelbare Gefährdung der Verkehrssicher-

heit. Ein vorliegendes Gutachten weist erhebli-

che statische Mängel nach: Betroffen sind das

gesamte Hinterhaus sowie das Dachgeschoss

und das dritte Obergeschoss des Vorderhauses,

mit Auswirkungen bis in das zweite Oberge-

schoss. Auch im Erd- und Obergeschoss beste-

hen gravierende statische Defizite. In der Ge-

samtschau besteht Einsturzgefahr.

Da der Eigentümer trotz mehrfacher schriftli-

cher Aufforderungen keinen geforderten Stand-

sicherheitsnachweis vorgelegt hat, wurde dieser

durch die Untere Bauaufsichtsbehörde im Wege

der Ersatzvornahme beauftragt. Auf Grundlage

der Ergebnisse hat die Bauaufsicht des Land-

ratsamtes nun eine Abrissverfügung gegenüber

dem Eigentümer erlassen. Die bereits eingerich-

tete halbseitige Sperrung der Bundesstraße un-

terstreicht die Dringlichkeit der Situation.

Der Eigentümer wurde über diese Entscheidung

erneut telefonisch informiert. Bis zum 31. Januar

besteht für ihn noch die Möglichkeit, eigene

Maßnahmen zu ergreifen, die zur Rettung des

Gebäudes führen könnten. Nach Einschätzung

der Fachleute wären dafür jedoch Investitionen

in Höhe von mehreren hunderttausend Euro

erforderlich. Auch ein möglicher Abriss würde

Kosten von deutlich über 100.000 Euro verur-

sachen. Sollten bis zum genannten Termin keine

wirksamen Schritte erfolgen, wird das Land-

ratsamt gezwungen sein, im Wege der Ersatz-

vornahme tätig zu werden, um die Sicherheit

im Bereich der Bundesstraße wiederherzustel-

len.

Viele Bürgerinnen und Bürger verfolgen diese

Entwicklung seit Jahren mit großer Geduld.

Auch die Stadt hätte sich sehr gewünscht, dieses

wertvolle historische Ensemble und die Häu-

serreihe dauerhaft erhalten zu können. Doch

eines gilt unverändert: Eigentum verpflichtet.

Die Stadt kann nicht jedes Gebäude ankaufen,

sanieren oder abreißen. Sollten sich jedoch ernst-

hafte und leistungsfähige Interessenten finden,

die bereit sind, das Gebäude kurzfristig zu über-

nehmen und zu retten, kann die Stadt den Kon-

takt zum Eigentümer vermitteln.

Die Stadt Greiz wird weiterhin transparent und

zeitnah über alle weiteren Schritte informieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Ge-

duld.

Bruno-Bergner-Straße: Zwischen Hoffnung und ernster Entscheidung
Aktuelle Entwicklungen zu einer Problemimmobilie in Greiz
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Greiz. Bei der Feuerwehr Greiz verbindet uns die
Begeisterung für Technik mit dem festen Willen,
Menschen zu helfen. Viele von uns sind mit der
Feuerwehr aufgewachsen - sie ist mehr als ein
Hobby, sie ist Teil unseres Lebens. Gemeinsam
sorgen wir für Sicherheit und Ordnung und
freuen uns jederzeit über engagierte, technikin-
teressierte neue Kameradinnen und Kameraden
in unseren Reihen. 
Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr
Greiz-Mitte war zur Jahreshauptversammlung
am 6.Dezember 2024 gewählt worden. Genau ein
Jahr später, im Dezember 2025 trafen sich die Ka-
meradinnen und Kameraden erneut in der We-
berstraße, um in der Jahreshauptversammlung
Rechenschaft über das Erreichte der zurücklie-
genden Monate abzulegen. Ricardo Rest, Wehr-
führer der FF Greiz-Mitte, analysierte ausführlich,
realistisch und durchaus kritisch die Situation. 
Die Zahl der Einsätze ist 2025 im Vergleich zum
Vorjahr deutlich gestiegen. Mussten die Einsatz-
kräfte 2024 insgesamt 224 Mal ausrücken, zeigte
die Statistik 2025 schon per 4. November 235 Ein-
sätze. Darunter 72 Brände, genauer 27 Brander-
eignisse und 45 Fehlalarme, darunter 11 blinde,

ein böswilliger Alarm und 28 Fehlauslösungen
von Brandmeldeanlagen. 19 Kleinbrände konn-
ten mit Kleinlöschgerät gelöscht werden, für wei-
tere 6 Brände musste ein Rohr eingesetzt werden
und zwei Alarmierungen betrafen Großbrände.
Der Brand des Wohnhauses in der Grünrath-
straße, wo 21 Personen aus einem verrauchten
Gebäude über Drehleitern gerettet werden muss-

ten, gehörte zu den spektakulären Einsätzen des
Jahres. Im ersten Moment mussten wir mit we-
niger als zehn Leuten antreten. Zum Glück
konnte auch die alte Drehleiter zur Personenret-
tung mit eingesetzt werden, was die Sache er-
leichterte und beschleunigte. Durch nachalar-
mierte Feuerwehren konnte der Einsatz
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Neben den Brandeinsätzen nehmen die allge-
meinen Hilfeleistungen bedeutend größeren
Raum ein: 176 Hilfeleistungen stehen 2025 zu
Buche, darunter ein Fehlalarm. 33 Mal rückten
die Kameradinnen und Kameraden zu Verkehrs-
unfällen aus, 42 Mal ging es um Personen in Not-
lage, 27 Mal um Ölspuren, 21 Mal hat es Sturm-
und Wasserschäden gegeben, 28 Mal brauchte
der Rettungsdienst Unterstützung und 7 Mal leis-
tete die Wehr Amtshilfe für andere Behörden.
Die Zahlen zeigen deutlich, wo die Belastungen
der Einsatzkräfte liegen. Hier appelliert der Wehr-
führer wiederholt an die Politik, die Rahmenbe-
dingungen für gewisse Einsätze zu prüfen und
den gesellschaftlichen Umständen anzupassen. 
Ein besonderer Dank gilt Moritz Pohle, welcher
den Verantwortlichkeitsbereich Einsatz betreut.
Für die Bewältigung der vielfältigen Aufgaben
unserer Feuerwehr stehen zurzeit 41 Einsatz-
kräfte zur Verfügung. Sechs davon sind momen-
tan dauerhaft nicht einsatzbereit, vier verrichten
ihren Dienst im Rahmen einer Doppelmitglied-
schaft.  Die Bemühungen um neue Mitstreiter
waren bisher nur mäßig erfolgreich. Das größte
Interesse am Dienst in der Einsatzabteilung
kommt von den Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr. Ein großes Dankeschön haben sich dafür
die Jugendwarte verdient. Unter der Leitung von
Danny Knüpfer betreuen Sarah Bäuml, Mario
Pflock, Jörg Zschögner, Sebastian Wolframm und
Roman Voß die Jungen und Mädchen der Ju-
gendfeuerwehr, die mit ihrem Engagement die
Wehr bereichern. 
Bürgermeister Alexander Schulze sprach allen
ehrenamtlichen Feuerwehrleuten seinen und
den ausdrücklichen Dank des Stadtrates aus und
betonte, dass sie Tag und Nacht einsatzbereit
seien und sich jederzeit für die Stadt und ihre
Bürger einsetzen. Dieses Engagement verdiene
höchste Anerkennung, weshalb man alles da-
ransetzen werde, das Ehrenamt künftig noch
sichtbarer zu machen und hierfür gezielt den
„Tag des Ehrenamtes“ im Jahr 2026 nutzen wolle.
Besonders hob er den starken Zusammenhalt
und die gelebte Kameradschaft innerhalb der
Feuerwehr hervor. Als Zeichen der Wertschät-
zung können die Einsatzkräfte am Stützpunkt
der Feuerwehr neben kostenfreiem Parken auch
weiterhin das Schwimmbad sowie das Freibad
unentgeltlich nutzen. Darüber hinaus betonte
Schulze, dass sowohl die Stadt als auch das Land
weiterhin zu gleichen Anteilen in eine Feuer-
wehrrente für die Kameradinnen und Kameraden
einzahlen. Zudem dankte er ausdrücklich für die
großzügigen finanziellen Zuwendungen und die
wertvolle Unterstützung durch die Energiever-
sorgung Greiz sowie die Sparkasse Gera-Greiz und
übergab diese symbolisch an diesem Abend. Un-
ter Aufbietung aller Kräfte ist es gelungen, alle

Einsätze der Greizer Freiwilligen Feuerwehr sind 2025 deutlich gestiegen
Hohe Zahl allgemeiner Hilfeleistungen belastet die Einsatzkräfte/Dringend Mitstreiter gesucht
Bürgermeister dankt für hohes Engagement

Investitionen in die FF Greiz:

• Drehleiter: rund 1,1 Millionen Euro, 
darunter 356.021,81 Euro aus dem 
Stadthaushalt; 

• Schnelleinsatzboot (SEB/RTB-1) + 
Zubehör: 7.500 Euro; 

• Questor + Zubehör: rund 45.000 Euro; 

• Akku-Lade-Schrank, Dienstkleidung
und PSA S-Gard: rund 28.000 Euro 
sowie 

• Messtechnik und Hydranten: 
rund 6.700 Euro.
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Aufgaben zu bewältigen, die vorgehaltene Tech-
nik zu besetzen und zum Einsatz zu bringen. In-
tensive, längere Einsätze wie in Hohndorf beim
Brand des Strohlagers beispielsweise bringen die
Wehr schnell an ihre Belastungsgrenze und er-
fordern Hilfe weiterer Feuerwehren. Ausdruck
dafür, dass das Soll beim Einsatzpersonal nicht
ohne Grund höher bemessen ist. 
Die neue Wehrleitung hat den Dienstplan in
zwei Etappen erstellt und umgesetzt. Über Lehr-
gangsanmeldungen wurde abgestimmt, es wur-
den Verantwortlichkeitsbereiche innerhalb der
Wehrleitung gebildet und kommuniziert. In vier
Pflicht- und drei Sondersitzungen sowie einer
Generalversammlung wurden Schwerpunktthe-
men, wie die Alarmierungsänderung und die Ab-
sicherung des Stadtfestes beraten. Eine Sport-
gruppe ist gegründet worden und ein
außerplanmäßiger Lehrgang zu Arbeiten in ab-
sturzgefährdeten Bereichen organisiert. Über alle
möglichen Befindlichkeiten entschied die Wehr-
leitung nach bestem Wissen und Gewissen. Über

eine zentrale Mailadresse werden Anfragen ef-
fektiv bearbeitet. Der Wehrführer bedankte sich
für die gewissenhafte Mitarbeit seines Stellver-
treters Sebastian Wolframm sowie bei Moritz
Pohle, Florian Becher und Christian Luderer.
Die Dienst- und Einsatzbeteiligung hat sich leicht
verbessert, dennoch gebe es noch Luft nach
oben. Im Rahmen des Aus- und Fortbildungspla-
nes wurden im Jahr 2025 insgesamt 21 reguläre
Dienstabende durchgeführt, zusätzlich gab es
acht Sonderdienste, sodass unterm Strich über
2005 Stunden für Aus- und Fortbildung erbracht
worden sind. Im Durchschnitt also rund 41 Stun-
den pro Kamerad/-in. An dieser Stelle dankt Ri-
cardo Rest allen Führern und Unterführern der
Feuerwehr für Planung, Realisierung und Aus-
wertung der Dienstabende und des Dienstplanes.
Besonderer Dank geht hier an Florian Becher als
Dienstplan-Verantwortlicher und an Christian
Luderer, welcher für Verpflegung bei Diensten
und Veranstaltungen zuständig ist.

Im Beisein von Wehrführer Ricardo Rest li. und dem Stellv. Wehrführer Sebastian Wolframm (re.) wurden
der neu gewählte Stadtbrandmeister Heiko Pohle (3. von rechts) und sein Stellvertreter Andre Beer vom
Bürgermeister zu Ehrenbeamten im Ehrenamt bestellt und ernannt.

Bürgerzettel der Stadt Greiz

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Behindern Hecken/Sträucher die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und 

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen / 

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter 

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Bitte senden Sie die Mängel 
an bbm@greiz.de oder per 
Fax: 03661/2666

Dein Weg 
zur Freiwilligen Feuerwehr

Voraussetzungen: Mitglied werden kann
grundsätzlich jeder

Erste Schritte: Kontakt zur Feuerwehr vor
Ort, z.B. beim Tag der offenen Tür

Zeitaufwand: Grundausbildung für Ein-
sätze: min. 70 Stunden, regelmäßiges Üben
bei den Wehren vor Ort

Einsatzarten: Brände, Unwetterschäden,
Verkehrsunfälle und Tierrettungen, aber
auch Brandschutzausbildung 

Quelle: Deutscher Feuerwehrverband / Thür. Feuerwehr-Verband

Einsatzstatistik der Feuerwehr der Stadt Greiz 
Jahr: 2025 | Monat: November | Einsätze Gesamt: 14 | geleistete Einsatzstunden: 58 |
eingesetzte Einsatzkräfte: 112 | davon: zu „Brand“ Einsätzen: 4 (Brände (0) • Fehlalarme
(4) • Überörtlich (0)) • zu „Technische Hilfeleistung“ Einsätzen: 10 (TH (8) • Fehlalarme
(2) • Überörtlich (0))

Unsere Einsatzabteilungen finden Sie an den folgenden Standorten: Greiz-Weberstraße,
Obergrochlitz, Gommla, Kurtschau, Moschwitz, Caselwitz, Reinsdorf, Pansdorf/Tremnitz,
Hohndorf, Gablau/Leiningen, Schönbach, Cossengrün und Neumühle/E.
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Großer Werbeauftakt zum Park- und
Schlossfest!
Kostenlose Auftrittsmöglichkeiten für Vereine,
Schulen, Kindergärten

Anmeldung von Bühnenzeiten für das Park- und
Schlossfest 2026

Für Schulen, Vereine, Verbände sowie Interessen-/Künstlergruppen besteht
auch 2026 wieder die Möglichkeit, sich auf einer Bühne zu präsentieren.
Die Kosten für Technik (in Abstimmung), Werbung, Moderation sowie alle
anfallenden Gebühren werden übernommen. Auftrittshonorare können
nicht gezahlt werden. Bühnenzeiten sind am Samstag, 13. Juni 2026 von
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr auf der großen Bühne im Schlossgarten.

Um Anmeldung bis zum 16. März 2026 wird gebeten. Über die Teilnahme
am Bühnenprogramm entscheidet ausschließlich das Veranstalterteam.
Alle Abstimmungen erfolgen nach Anmeldung. Für Fragen stehen Ihnen
die Mitarbeiter des Veranstalterteams, Burgstraße 8, 07973 Greiz, Telefon:
03661-4558800, Fax: 03661-4558159, E-Mail: marktleitung@greizermarke-
ting.de, gern zur Verfügung.

Anmeldung für Bühnenzeiten:
Verein, Verband, Interessen- / Künstlergruppe, Schule:

Genaue Bezeichnung des Programmteiles (für Programmheft): 

Programmbeschreibung (Gesang, Tanz, Theater):

Ansprechpartner:

Telefonnummer und Erreichbarkeit:

Gewünschter Termin:

Gewünschte Uhrzeit:

Technikanforderung:

Geschätzte Aufbauzeit:

Geschätzte Abbauzeit:   

Umkleidemöglichkeiten sind notwendig: ja o nein o

Anzahl max. Personen:  

Unterschrift, Stempel

Festumzug zum Park- und 
Schlossfest 2026
Das diesjährige Park- und Schlossfest 
wird vom 12. bis 14. Juni 2026 
in der Greizer Innenstadt stattfinden.

Alle in Greiz ansässigen Vereine, Verbände, Firmen, Händler, Gewerbetrei-
benden und Institutionen die sich am Festumzug beteiligen wollen, sind
zur Teilnahme eingeladen. Der große Festumzug beginnt am Sonntag, den
14. Juni 2026 um 13.00 Uhr. Die Teilnahmebedingungen der vergangenen
Jahre behalten ihre Gültigkeit. Für Fragen steht Ihnen das Veranstaltungs-
team gern zur Verfügung. Anmeldeschluss für den Festumzug ist der 16.
März 2026. Über die Teilnahme am Festumzug entscheidet ausschließlich
das Veranstaltungsteam. Bei erstmaliger Teilnahmeanmeldung ist die Über-
sendung des Vereinsregister-Auszuges, Handelsregister-Auszuges oder der
Gewerbeanmeldung notwendig. Den Rückmeldebogen senden Sie bitte
an das Veranstalterteam, Burgstraße 8, 07973 Greiz, Telefon: 03661-4558800,
Fax: 03661-4558159, E-Mail: marktleitung@greizermarketing.de

Anmeldung für den geplanten Festumzug

Verein / Firma / Institution:

Anschrift:

Ansprechpartner:

Telefon:

Registernummer:

Wir nehmen teil als:
Fußgruppe o ca. Personenzahl:

mit Fahrzeug(en) o Anzahl PKW:  

mit Anhänger o Größe Anhänger:

mit LKW o Länge LKW:

mit Kutsche o

mit Tieren o

Wichtig: Aufstellfläche Gesamt angeben: m

Wir führen Musik mit      o Diskothek      o Musikkapelle      o Gesang

Da auch der diesjährige Festumzug kommentiert wird, bitten wir um
stichpunktartige Beschreibung zum Bild (max. 7 Stichpunkte). Es können
keine Texte bearbeitet werden.

Die Teilnahmebedingungen erkennen wir an! Unterschrift, Stempel
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Mit der GFD-Bereich Veranstaltung
durch das Jahr 2026

n   Hexenfeuer, Elsterufer: 30.04.2026, von 18 bis 23 Uhr

n   Großer Bauernmarkt, Puschkinplatz, Burgplatz, Kirchplatz: 
       01.05.2026, von 10 bis 17 Uhr

n   Automarkt, Schlossgarten: 01.05.2026, von 10 bis  17 Uhr

n   Park- und Schlossfest, Innenstadt
        12.06.2026 von 14 bis 01 Uhr
        13.06.2026 von 10 bis 01 Uhr
        14.06.2026 von 11 bis 24 Uhr

n   Sekt in the City - 16. Frauenshopping- und Erlebnisnacht, 
        Innenstadt, 04.09.2026, von 20 bis 24 Uhr

n   Neustadtfest zum Tag der Deutschen Einheit mit Automarkt im 
        Schlossgarten, Flohmarkt u.v.m., Neustadt und Altstadt, 
        03.10.2026, von 10 bis 18 Uhr

n   Großer Herbstmarkt zum Buß- und Bettag, Schlossgarten 
        18.11.2026, von 10 bis 17 Uhr

n   Greizer Weihnachtsmarkt, Schlossgarten: 09.12.- 13.12.2026

Änderungen vorbehalten. Bewerberkarten für Händler, Vereine und
Künstler finden Sie auf der Internetseite www.greiz.de, Auskünfte
zur Bewerbung erteilt das Veranstalterteam.

Kontaktdaten: GFD Bereich Veranstaltungen Burgstraße 8, 07973
Greiz, Telefon: 03 66 1/455 88 00 • Telefax: 03 66 1/455 81 59 • E-Mail:
marktleitung@greizermarketing.de

Impressum: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

Alexander Schulze, Stadt Greiz, Markt 12, 07973 Greiz • verantwort-
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Ausbildung gesucht? 
Zukunft gefunden!
Du willst eine Ausbildung, die nicht nur Zah-
len und Akten bedeutet, sondern richtig
spannend ist? Dann ist unsere Ausbildung
zur/zum Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
genau das Richtige für dich! Du bist von Anfang an mittendrin — unter-
stützt unsere Kundenabrechnung, begleitest die Finanzbuchhaltung und
stehst im direkten Kontakt mit unseren Kundinnen und Kunden.

• 38 h/Woche, 30 Tage Urlaub & 
attraktive Vergütung ab 1.415 €/Monat 
(1. Lehrjahr).

• Ausbildungsstart: 17. August 2026
• Bewerbungsschluss: 28. Februar 2026

Neugierig geworden? 
Scanne den QR-Code und erfahre, 
wie du mit uns durchstartest!

Demenz-Netzwerk
Das Demenz-Netzwerk – „Vernetzen gegen das Vergessen“ des Landkreises
Greiz ist ein seit 2021 bestehender, freiwilliger Zusammenschluss von Kran-
kenhaus, Einrichtungen der ambulanten und stationären Pflege, medizi-
nischen Einrichtungen, dem Greizer Seniorenbeirat, einer Selbsthilfe-
gruppe, Hospizdienst, Gesundheitskasse, dem Landratsamt Greiz sowie
Beratungsstellen der Region. Das Netzwerk engagiert sich für Menschen
mit Demenz, deren Angehörige und deren Versorgung, indem Beratungs-
angebote, Austausch und Veranstaltungen für Betroffene und pflegende
Angehörige geschaffen werden. Die Akteure vermitteln Angebote zur Un-
terstützung von Menschen mit Demenz und zur Entlastung Angehöriger.
Das Demenz-Netzwerk des Landkreises Greiz wird vom Gesundheitsamt
des Landkreises koordiniert. Das Demenz-Netzwerk bietet monatliche Ge-
sprächsangebote im Kreiskrankenhaus Greiz, für demenziell Erkrankte
und pflegende Angehörige, um über Themen der Pflegeorganisation, Teil-
habemöglichkeiten, Entlastung für Angehörige, finanzielle Unterstützung
sowie rechtliche Fragen zu beraten.

Neues Jahr – neue Kurse an der VHS
Mit frischem Schwung ins neue Jahr: Die Kreisvolkshochschule Greiz startet
2026 mit einem vielfältigen Kursangebot für alle Altersgruppen und Interes-
sen. Ob berufliche Weiterbildung, kreative Entfaltung, Gesundheitsförderung
oder digitale Kompetenzen – das neue Programm hält für jede und jeden etwas
bereit. Besonders gefragt sind auch in diesem Jahr unsere Gesundheits- und
Bewegungskurse, EDV- und Smartphone-Angebote, Sprachkurse sowie Krea-
tiv-Workshops. Viele Formate richten sich sowohl an Einsteigerinnen und
Einsteiger als auch an Fortgeschrittene und bieten die Möglichkeit, Neues aus-
zuprobieren oder vorhandene Kenntnisse zu vertiefen.
s   Smartphone und Tablet - Führerschein für Einsteiger 
        Donnerstag ab 26.02.2026, 16.30 – 18.45 Uhr, 48,20 € (inkl. Mwst.)
s   Smartphone und Tablet - Führerschein Aufbaukurs
        3 Freitage ab 27.02.2026, 16.30 – 18.45 Uhr, 48,20 € (inkl. Mwst.)
s   Microsoft Office (Word, Excel, Powerpoint) für Einsteiger
        6 Dienstage ab 24.02.2026, 09.30 – 11.00 Uhr, 117,60 € (inkl. Mwst.)
s   Microsoft Office (Word, Excel, Powerpoint) für Einsteiger
       6 Donnerstage ab 26.02.2026, 09.30 – 11.00 Uhr, 117,60 € (inkl. Mwst.)
s   Loslassen & Auftanken - Qigong 3 teiliger Kennlernkurs
        3 Freitage ab 09.01.2026, 09.30 – 10.30 Uhr und 17.30 – 18.30 Uhr
        25,20 € (inkl. Mwst.)

Das vollständige Kursprogramm ist online einsehbar 
unter: https://www.kvhs-greiz.de/index.php oder 
scannen Sie einfach den QR Code. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die KVHS Greiz freut sich auf viele
neugierige Teilnehmende und ein gemeinsames, lernfreudiges Jahr 2026!

Neues aus dem Ordnungsamt

Wichtige Hinweise für die kalte Jahreszeit
Wenn die Temperaturen sinken, steigt auch die Gefahr durch Eis und Schnee.
Bitte beachten Sie diesbezüglich insbesondere folgende Regelungen der Ord-
nungsbehördlichen Verordnung der Stadt Greiz (ObVO): Wasser darf gemäß
§ 5 ObVO nur dann in die Straßenentwässerung geschüttet werden, wenn es
ungehindert abfließen kann; bei Frostwetter jedoch nur, wenn hierdurch
keine Glätte entsteht. Zugefrorene Gewässer dürfen nur betreten und befahren
werden, wenn sie durch die Stadt Greiz ausdrücklich dafür freigegeben worden
sind (§ 6 ObVO)! Schneeüberhang und Eiszapfen an Gebäuden oder anderen
Gegenständen, durch die Verkehrsteilnehmer oder sonstige Dritte auf Straßen
oder in öffentlichen Anlagen gefährdet werden können, müssen unverzüglich
durch den Eigentümer oder andere Nutzungsberechtigte beseitigt werden (§
9 ObVO). Darüber hinaus bitten wir um Beachtung der Regelungen der §§ 9
und 10 der Straßenreinigungssatzung der Stadt Greiz (www.greiz.de – Sat-
zungsarchiv). Hier finden Sie als Grundstückseigentümer alles Wissenswerte
zum Thema Winterdienst. Bleiben Sie aufmerksam und kommen Sie gut
durch die Winterzeit! Ihr Ordnungsamt

Nachruf
Mit Trauer erfüllt nimmt die Stadtverwaltung Greiz 
Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin, Frau 

Andrea Weiß
Sie war stets pflichtbewusst,

engagiert und verantwortungsvoll.

Ein ehrendes Gedenken werden wir ihr immer bewahren.

Alexander Schulze Sebastian Wolframm
Bürgermeister Vorsitzender Personalrat
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Abfallentsorgung

t  Abfallentsorgungstermine
Die Abfallentsorgungstermine sind im In-
ternet unter www.awv-ot.de jederzeit und
aktuell abrufbar.

t  Sperrmüll- und Schrottabfuhr
Der Sperrmüll / Schrott wird nur nach Anmel-
dung  abgeholt. Der Sperrmüll / Schrott muß
zum festgelegten Termin ab 6.00 Uhr zur Ab-
holung bereitstehen. Bitte beauftragen Sie uns
unter der Servicenummer Tel. (0365) 8332150
von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis
12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Frei-
tag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder direkt über
die Geschäftsstelle Greiz Tel (03661) 478020 oder
478021. Wichtiger Hinweis: Hausmüll, lose
oder in Kartons oder Säcken verstaut, wird zur
Sperrmüllsammlung nicht entsorgt. Ebenso
werden Autoersatzteile und Baumaterialien
nicht mitgenommen. Sie können kostenpflichtig
auf den Recyclinghof  abgegeben werden. Der
Verursacher kann zur Anzeige gebracht wer-
den und haftet für die Entsorgung.

t  Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil steht zu folgenden Zei-
ten auf den Recyclinghöfen: EDR Entsor-
gungs-, Dienstleistungs- und Recycling
GmbH., An der Goldenen Aue 2a, 07973 Greiz
- Dölau, Tel. (03661) 674133  jeden ersten
Dienstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Containerdienst Steudel, Untergrochlitzer
Straße 4, Tel. (03661)63253  jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Apothekenbereitschaft

s   Samstag, 3. Januar 26, Spitzweg-Apo-
theke, Gerhart-Hauptmann-Str. 30, 07973
Greiz, Tel. 03661/432727

s   Sonntag, 4. Januar 26, Neue Apotheke,
Goetheallee 8-10, 07937 Zeulenroda-Trie-
bes,, Tel. 036628/58970

s   Samstag, 10. Januar 26, Stadtapo. ZEULEN-
RODA, Aumaische Str. 37,  Tel. 036628/97334

s   Sonntag, 11. Januar 2026, Rosen-Apo.,
Bruno-Bergner-Str. 6, Greiz, Tel. 03661/3328

s   Samstag, 17. Januar 2026,Stadtapo. ZEULEN-
RODA, Aumaische Str 37,  Tel. 036628/97334

s   Sonntag, 18. Januar 2026, Apotheke im
Leubatal, Hauptstraße 28, 07957 Langen-
wetzendorf, Tel. 036625/20034

s   Samstag,24. Januar 26, Stadtapo. ZEULEN-
RODA, Aumaische Str. 37,  Tel. 036628/97334

s   Sonntag, 25. Januar 26, Apo. am Stadt-
brunnen, Schleizer Straße 10-12, 07937
Zeulenroda-Triebes, Tel. 036628/4030

s   Samstag, 31. Januar 26, Brücken-Apo.,
Brückenstr. 7/9, Greiz, Tel. 03661/70550

s   Sonntag, 1. Februar 2026, Stadt-Apo-
theke, Schloßstraße 6, 07980 Berga-Wün-
schendorf, Tel. 036623/20215

s   Samstag, 7. Februar 2026, Spitzweg-Apo-
theke, Gerhart-Hauptmann-Str. 30, 07973
Greiz, Tel. 03661/432727

s   Sonntag, 8. Februar 2026, Apo. am Stadt-
brunnen, Schleizer Straße 10-12, 07937
Zeulenroda-Triebes, Tel. 036628/4030

Mehr Informationen unter 
https://www.lakt.de/dienstbereitschaft

(Angaben ohne Gewähr)

Sitzungstermine des Stadtrates der Stadt Greiz und 
der Ausschüsse

t    15.01.2026, 18:00 Uhr        Stadtratssitzung

Sitzungstermine der Ortsteilräte
t    06.01.2026, 19:30 Uhr        OTR Kurtschau
t    07.01.2026, 19:30 Uhr         OTR Gommla
t    12.01.2026, 19:00 Uhr         OTR Dölau/Sachswitz/Rothenthal
t    13.01.2026, 18:15 Uhr          OTR Untergrochlitz
t    14.01.2026, 19:00 Uhr         OTR Cossengrün/Hohndorf/Schönbach, 

Bürgerhaus Cossengrün
t    14.01.2026, 18:00 Uhr         OTR Obergrochlitz/Caselwitz
t    15.01.2026, 19:00 Uhr         OTR Moschwitz
t    15.01.2026, 19:00 Uhr         OTR Neumühle/Elster
t    20.01.2026, 19:00 Uhr         OTR Raasdorf
t    28.01.2026, 19:00 Uhr         OTR Reinsdorf, Vereinsheim Feuerwehr-Verein
t    03.02.2026, 19:30 Uhr        OTR Kurtschau
t    04.02.2026, 19:30 Uhr        OTR Gommla

Änderungen vorbehalten – bitte im Vorfeld informieren!

Redaktionsschluss & Erscheinungstermin
für das nächste Bürgermagazin der Stadt Greiz 

t   Ausgabe 02/2026    Redaktionsschluss: 20.01.2026 Erscheinungstag: 07.02.2026

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister der Stadt Greiz wünscht allen Jubilaren, welche

im Dezember 2025 ihren Geburtstag feierten, alles erdenklich Gute,

Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.

Ihr Alexander Schulze, Bürgermeister

Amtlicher Teil

Ausschreibung
Die Stadt Greiz schreibt Grundstücke zur Bebauung mit Eigenheimen aus. Die im B-Plan-Gebiet der Stadt
Greiz Nr. 51/97-W Allgemeines Wohngebiet „Neustadt Elsteraue, Teilgebiet 1“ befindlichen Baugrundstücke
in der Oskar-Sala-Straße weisen Grundstücksgrößen von 470 bis 825 m² aus. Die Grundstückspreise staffeln
sich von 63,00 €/m² bis 66,00 €/m². Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung Greiz, Amt für
Gemeindevermögen, Marstallstraße 6, 07973 Greiz, Tel. 03661 703-247, E-Mail: immo@greiz.de
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Ihr Kontakt 
zur Stadtverwaltung

Telefon: +49 (0) 3661 …
sAllgemeine Ordnungsbehörde-
    Bußgeldstelle-Verkehrs-
    überwachungsdienst  . . . . . . . . . . . . 703 313
    ordnungsamts@greiz.de
sArchiv  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4586579
    archiv@greiz.de
sBauamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 501
    bauamt@greiz.de
sBauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 535
    bauhof@greiz.de
sBauverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 542
    bv@greiz.de
sBibliothek  . . . . . . . . . . . . 703 425 o. 703 427
    bibliothek@greiz.de
sBrand- und Katastrophenschutz  . . . 2222
    brandschutz@greiz.de
sBürgermeister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 209
    bbm@greiz.de
sBüro Stadtrat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 209
    buerosr@greiz.de
sBüro Wahlleiter  . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 218
sEinwohnermeldeamt  . . . . . . . . . . . 703 330
    ewo@greiz.de
sFriedhofsverwaltung . . . . . . . . . . . . 703 513
    friedhoefe@greiz.de
sGemeindevermögen/
    Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 249
    immo@greiz.de
sGewerbeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 312
    gew@greiz.de
sGrünflächen und Umwelt . . . . . . . 703 510
    gf@greiz.de
sFinanzverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . 703 240
    amt2@greiz.de
sHaupt- und Personalamt  . . . . . . . . 703 218
    amt1@greiz.de
sHochbauamt  . . . . . . . . . 703 540 o. 703 543
    hochbau@greiz.de
sKindertagesstätten/Jugend  . . . . . 703 222
    kindergarten@greiz.de, jugend@greiz.de
sMuseen  . . . . . . . . . . . . . . 703 410 o. 703 411
    museum@greiz.de
sPersonalamt  . . . . . . . . . 703 244 o. 703 245
    personal@greiz.de
s Stadtkasse – Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . 703 236
    kasse@greiz.de
s Stadtkasse – Vollstreckung  . . . . . 703 234
    vollstreckung@greiz.de
s Stadtplanung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 520
    stadtplanung@greiz.de
s Stadtverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 0
    sv@greiz.de
s Standesamt  . . . . . . . . . . . 703 286 o. 703 287
    sta@greiz.de
s Steueramt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 240
    steuern@greiz.de
sTiefbauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 703 530
    tba@greiz.de
sTiergehege Greiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . 430282
    tiergehege@greiz.de
sTourist-Information . . . . . . . . . . . . . 703 293
    tourismus@greiz.de
sVogtlandhalle Greiz  . . . . . . . . . . . . . . . 62880
    info@vogtlandhalle.de
sWirtschaftsförderung . . . . . . . . . . . 703 253
    wirtschaft@greiz.de

Bekanntmachung der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
i. S. d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung während
der 17. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
(Vergabeausschuss) des Stadtrates Greiz am 23.10.2025

2. Überplanmäßige Ausgabe bei Bauvorhaben Cloßstraße
Beschl.-Nr.: HFA 139/2025

Beschluss: Haushaltsstelle VMHH 63006.96080
Haushaltsansatz 430.838,00 €
ÜPL/APL bereits bereitgestellt        0,00 €
Insgesamt bereitgestellt 430,838,00 €
Bereits angeordnete Ausgaben 94.415,04 €
Noch fällig werdende Ausgaben    385.922,96 €
Ungedeckter Betrag 49.500,00 €

Für die Haushaltsstelle 63006.96080 (Vermögenswirksame Straßenunterhaltung) wird eine über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 49.500,00 € genehmigt. Die Deckung wird durch Mindestausgaben
bei der Haushaltsstelle 46002.93500 und 58100.95000 sowie 67000.96000 (Spielplätze (19.000,00 €)
und Waldhaus (10.000,00 €) sowie Straßenbeleuchtung Reko (20.500,00 €)) gesichert.
- Beschluss wurde einstimmig bestätigt

3. Entscheidung über die Anordnung einer Sicherheitsleistung bei Aussetzung der Vollziehung 
nach § 361 (3) AO
Beschl.-Nr.: HFA 140/2025

Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Aussetzung der Vollziehung des Ge-
werbesteuerbescheides vom 25.02.2025 hinsichtlich der Gewerbesteuer 2022 in Höhe von 42.486,88
Euro zzgl. Zinsen in Höhe von 382,00 Euro nicht von einer Sicherheitsleistung abhängig zu machen.
- Beschluss wurde einstimmig bestätigt.

Bekanntmachung der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
i. S. d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung während
der 18. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
(Vergabeausschuss) des Stadtrates Greiz am 27.11.2025

2. Außerplanmäßige Ausgabe
Straßenbeleuchtung/Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens
Beschl.-Nr.: HFA 150/2025

Beschluss: Für die Haushaltsstelle 67000.93500 (Straßenbeleuchtung / Erwerb von beweglichen
Sachen des Anlagevermögens) wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 8.000,00 € geneh-
migt. Die Deckung wird durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 67000.96000 (Straßenbe-
leuchtung / Reko Straßenbeleuchtung) gesichert.
- Beschluss wurde mit 5 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt

3. Überplanmäßige Ausgabe
Grünanlagen / Ersatzbepflanzungen
Beschl.-Nr.: HFA 151/2025

Beschluss: Für die Haushaltsstelle 58000.96020 (Grünanlagen, Ersatzpflanzungen) wird eine überplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 17.862,94 € genehmigt. Die Deckung wird durch Mehreinnahmen bei der
Haushaltsstelle 58000.34020 (Grünanlagen, Ersatzleistungen für Vermögensschaden) gesichert.
- Beschluss wurde einstimmig bestätigt.

4. Überplanmäßige Ausgabe - TISCHVORLAGE -
Außergerichtlicher Vergleich
Beschl.-Nr.: HFA 164/2025

Beschluss: Für die Haushaltsstelle 02000.65500 (Allgemeine Verwaltung / Organisation / Sachver-
ständigen-, Gerichts- u. ä. Kosten) wird zur Schließung eines außergerichtlichen Vergleichs eine
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 44.767,54 € beschlossen.
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Amtlicher Teil - Ende

Ihr Kontakt 
zur Stadtverwaltung

s    Sprechstunden Bürgermeister
        Stadtverwaltung Greiz
        Markt 12, 07973 Greiz

• nach Terminvereinbarung unter 
+49 (0) 3661/703 209

s   Stadtverwaltung Greiz
        Markt 12,  07973 Greiz
        Telefon: +49 (0) 3661 / 703 0
        Fax: +49 (0) 3661 / 2666
        Mail: sv@greiz.de

Öffnungszeiten: Für die Erledigung von
persönlichen Angelegenheiten wird
eine Terminvereinbarung empfohlen.

        Mo         09.00-12.00 Uhr
        Di            09.00-12.00 Uhr und 

14.00-16.00 Uhr
        Mi          geschlossen
        Do          09.00-12.00 Uhr und 

14.00-18.00 Uhr
        Fr           09.00-12.00 Uhr

s   Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro:
       Tel. 03661 / 703 330 • ewo@greiz.de •

Sprechzeiten: ohne Termin oder mit on-
line-Termin (über www.greiz.de/ewo) 
Montags und Freitags 09:00 – 12:00 Uhr
/ Dienstags 09:00 - 12:00 Uhr sowie
14:00 - 16:00 Uhr /  Donnerstags 09:00
- 12:00 Uhr sowie 14:00 - 18:00 Uhr /
jeder 1. Samstag im Monat 09:00 – 11:00
Uhr (Hier kann es in Ausnahmefällen
zu einer Verschiebung auf den 2. Sams-
tag im Monat kommen, bitte informie-
ren Sie sich ggf. vorab!)

s   Schiedsstelle: 
Sprechstunde jeden ersten Montag im
Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rat-
haus, Markt 12, 07973 Greiz. Bitte Ein-
gang links (Rampe) benutzen und klin-
geln. Fällt der erste Montag des Monats
auf einen Feiertag, so findet die Sprech-
stunde am darauffolgenden Montag statt.
Ansprechpartner: Frau Rita Geier, E-
Mail: rita.geier@schiedsfrau.de, Telefon:
0152/59865973

s   Stadt- und Kreisbibliothek Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 425 - 427

        Öffnungszeiten:
        Mo      10.00-18.00 Uhr
        Di        10.00-18.00 Uhr
        Mi       geschlossen
        Do       10.00-18.00 Uhr
        Fr         10.00-18.00 Uhr

s   Tourist-Information
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 293

       Öffnungszeiten:
       Di - So   von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr
        Mo         geschlossen
       Ostern, Pfingstmontag geöffnet

s   Fundbüro, Markt 12, 07973 Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 328,
        ordnungsamt@greiz.de

Amtliche Tierbestandserhebung, 
einschließlich Bienenvölker, der Thüringer 
Tierseuchenkasse zum Stichtag 03.01.2026

Sehr geehrte Tierbesitzer,  die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbestandserhebung
2026 zum Stichtag 03.01.2026 durch. Alle Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse an-
gemeldet waren und keine Meldekarte erhalten haben, werden hiermit aufgefordert, ihrer gesetz-
lichen Verpflichtung zur Tierbestandsanmeldung gemäß der Satzung der Thüringer Tierseuchen-
kasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2026 nachzukommen.

Bekanntmachung der Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen
für das Jahr 2026

Die Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für
das Jahr 2026 gem. § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs. 1 Satz 3 und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1
und 2, Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG) in der Fassung
vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), zuletzt geändert durch Artikel 48 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl.
S. 277) liegt für 4 Wochen öffentlich zur Einsicht für jedermann im Rathaus der Stadt Greiz, EG Empfang,
Markt 12, 07973 Greiz aus. Der Satzungstext kann außerdem auf der Homepage der Tierseuchenkasse
unter www.thueringertierseuchenkasse.de eingesehen und ausgedruckt werden.

Filmclub „Casino“ Greiz e.V. im Kino UT 99  Greiz
Spielplan Januar 2026

Publikumswunsch! Mittwoch, 21. Januar 2026, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99 – 
Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen in der Reihe „Der besondere Film“: „Amrum“.
Amrum, Frühjahr 1945. Seehundjagd, Fischen bei Nacht, Schuften auf dem Acker, nichts ist zu ge-
fährlich oder mühsam für den 12-jährigen Nanning, um seiner Mutter in den letzten Kriegstagen
zu helfen, die Familie zu ernähren. Mit dem ersehnten Frieden kommen allerdings völlig neue Kon-
flikte, und Nanning muss lernen, seinen eigenen Weg zu finden. Der 12-jährige Nanning ist stolzer
Pimpf, seine Eltern sind aus tiefster Überzeugung regimetreu. Der Junge ist hin- und hergerissen
zwischen der Liebe zur Mutter und der Solidarität mit den Amrumer Dorfbewohnern, die nichts
von Hitler halten. „Amrum“ ist ein berührender Film über das Aufwachsen in schwierigen Zeiten.
Eine Geschichte von Liebe und Verlust, die einem die Tränen in die Augen treibt, aber auch opti-
mistisch in die Zukunft zeigt. Es ist Fatih Akins Liebeserklärung an den Norden, wunderschöne
Landschaft und Naturaufnahmen ... Ein unvergessliches Kinoerlebnis, ein wunderbarer Film zur
rechten Zeit. Regie: Fatih Akin / Deutschland 2025 / 93 Min. / ab 12 Jahre 

Voranzeige: Publikumswunsch! Mittwoch, 25.Februar 2026, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer
Kino UT 99 – Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen in der Reihe „Der besondere
Film“: „Zweigstelle“. Als hätten sie nicht schon genug Probleme, geraten Resi und ihre drei Freunde
auf der Fahrt in die Alpen in einen tödlichen Unfall. Prompt findet sich die Clique in einer bayrischen
Jenseits-Behörde wieder, die über ihr weiteres Schicksal entscheiden soll. Elysium, Fegefeuer, Wie-
dergeburt - alles scheint möglich. Mit viel Humor und feinem Gespür für das Absurde gegen den
bürokratischen Wahnsinn im Jenseits, sympathisch und amüsant. Regie: Julius Grimm / Deutschland
2025 / 93 Min. / ab 12 Jahre    

Mittwoch, 25.März 2026, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99 – Filmclub „Casino“ Greiz
e.V. und Kino UT 99 zeigen in der Reihe „Der besondere Film“: „Sentimental Value“. Joachim Trier
erzählt eine Vater-Tochter-Geschichte in einem leisen, zärtlichen Film, einem Film, der zuzuhören
scheint. Ein bewegendes Meisterwerk! Regie: Joachim Trier / Dänemark/Norwegen/Frankreich/
Deutschland 2025 / 133 Min./ ab 12 Jahre Änderungen vorbehalten!



Aus den Kindereinrichtungen
Vereinsinformationen
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Öffentlicher 
Badebetrieb

Montag - Freitag:
06:00 - 08:00 Uhr

Montag und Dienstag:
14:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch:
12:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag:
12:00 - 17:00 Uhr und 19:30 - 21:30 Uhr

Freitag:
15:00 - 21:30 Uhr

Samstag:
13:00 - 17:00 Uhr

Sonntag:
08:00 - 17:00 Uhr

Seniorenschwimmen
Montag, Dienstag, Freitag
12:00 - 14:00 Uhr

Verband für Behinderte Greiz e.V. –

Veranstaltungsplan 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrts-
verband, 07973 Greiz, Marienstr. 1- 5, 
Tel. 03661-63588 /Fax 03661- 455598
!!Änderungen vorbehalten!!

s Montag: • Krabbelgruppe - Spiel & Spaß für
Babys und Kleinkinder: Wann? 05.01., 19.01.,
9:30-11 Uhr 

s Dienstag: • Bunte Kaffeerunde für Jung
und Alt, Wann? 06.01., 13.01., 20.01., 13:30
– 16:00 Uhr. Am 27.01. mit Geburtstag
des Monats für unsere Vereinsmitglie-
der

s Mittwoch: Behindertenschwimmen im
Greizer Hallenbad. Wann? 07.01., 14.01.,
21.01., 28.01., von 18:00 bis 19:00 Uhr

s Donnerstag: Spielenachmittag, Wann?
08.01., 22.01., 14:00 - 16:00 Uhr
Bewegt älter werden - Sport für jeder-
mann. Wann? 15.01., 09:30 -10:30 Uhr

Kita „Geschwister Scholl”

Weihnachtliches Puppenspiel im Kindergarten
Am 04.12.2025 überraschten uns die Puppenspieler vom Theaterherbst mit einem weihnachtlichen
und kurzweiligen Puppentheater. Pittiplatsch, der freche Kobold, hatte dem Nikolaus die Plätzchen
gemopst. Aber dank Moppi´s und Schnatterinchen´s Hilfe konnte der Plätzchendieb ausfindig gemacht
werden. Untermalt wurde das Stück mit musikalischer Gitarrenbegleitung und schönen Weihnachts-
liedern. Den Kindern und Erziehern hat das Stück sehr gefallen. Auf diesem Wege möchten wir uns
nochmals für die tolle Aufführung bedanken, welche eine schöne Ergänzung für unsere Kinder-
Weihnachtsfeier war. Das Erzieher-Team der Kita „Geschwister Scholl“

Kita „Am Elsterufer”

Spielenachmittag
Am 12. November haben wir Eltern, Großeltern, und Kinder zu einem gemeinsamen Spielenachmittag
zu uns ins Kinderhaus „Am Elsterufer“ eingeladen. In allen Räumen wurden verschiedene Spiele für alle
Altersbereiche angeboten. Die Kinder hatten die Möglichkeit Spiele, welche sie zu Hause nicht haben, ge-
meinsam mit ihren Eltern bzw. Großeltern zu spielen. Natürlich wurden auch Klassiker wie „Mensch
ärgere dich nicht“ oder Memory gespielt. Auch für ausreichend Bewegung wurde gesorgt: in unserem
Turnraum und im Garten wurden Bewegungsspiele angeboten, die gemeinsam mit den Eltern durchge-
führt werden konnten. Nach erlebnisreichen Stunden, ging ein schöner Nachmittag zu Ende. Auf weitere
gemeinsame Aktivitäten in unserem Kinderhaus freuen sich die Kinder und das Team.



Jetzt neu bei uns: „filmfriend“
Der kostenlose Streamingdienst mit ca. 6.500 Spielfilmen, Dokumentationen und Serienfolgen.
Was Sie dazu brauchen: einen gültigen Leserausweis unserer Bibliothek – sonst nichts…

Wir wünschen allen viel Spaß mit unserem neuen Service.   

Stadt- und Kreisbibliothek Greiz, Kirchplatz 4, 07973 Greiz, 
Telefon: 03661 – 703 425 und 703 426, E-Mail: bibliothek
@greiz.de, Leiterin: Carolin Beutler, Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10 – 18 Uhr

Stadt- und Kreisbibliothek

Das war unser Vorlesetag – einfach eine tolle Aktion!
Wie jedes Jahr Ende November fand auch dieses Jahr der bundesweite Vorlesetag statt – und in Greiz
ging’s rund: In über 20 Veranstaltungen haben Jugendliche aus dem Ulf-Merbold-Gymnasium, der
Regelschule Lessing und dem SBBZ „Ernst Arnold“ Kindern in Kitas und Grundschulen vorgelesen –
und was sollen wir sagen: die Rückmeldungen waren durchweg begeistert. Ebenfalls begeistert waren
die Senioren im Pflegeheim „An der Schlossbrücke“ – hier haben Schüler aus der Lessing-Regelschule
vorgelesen. Wir sind stolz darauf, solche tollen, engagierten Schüler hier zu haben und sagen ganz
herzlich „Danke“! Ebenfalls nochmals ein großes „Danke“ an den Bürgermeister, Herrn Alexander
Schulze, der in der Bibliothek, gemeinsam mit Bibliotheksleiterin Carolin Beutler, Kindern einer 2.
Klasse vorgelesen hat. Und an alle: nach dem Vorlesetag ist vor dem Vorlesetag – wir kommen auf
euch zurück und werden auch 2026 wieder eine tolle Aktion mit euch gemeinsam gestalten.

Bürgermeister Alexander Schulze beim Vorlesen in der Bibliothek

Schüler der Lessing Regelschule
im Seniorenheim

Schüler  des Ulf-Merbold-Gymnasiums in der
Grundschule Pohlitz
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Vogtlandhalle Greiz, Carolinenstraße 15, 07973 Greiz, Telefon: 03661 62880, E-Mail: info@vogtland-
halle.de, Leiterin: Melanie Staege, Kassenöffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr, Samstag
10:00 -12:00 Uhr, Sonntag geschlossen

Tickets für die Veranstaltungen gibt es in der Vogtlandhalle Greiz
(tickets@vogtlandhalle.de | Tel.: 03661 62880) oder in der Tourist-In-
formation Greiz (tourismus@greiz.de | Tel.: 03661 703-293) sowie bei
Eventim.de und Reservix.de
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Turning Tables – Tribute to Adele
performed by Jasmin Graf

Sie ist wieder gesund und holt ihren Auftritt
vom November nun mit voller Power nach:
Wir freuen uns auf Jasmin Graf und den Pia-
nisten Donadell, die mit ihrer Turning Tables
– A tribute to Adele“-Show den Jahresauftakt
2026 in der Vogtlandhalle Greiz präsentie-
ren. Wenn Musik Geschichte geschrieben
hat, dann war es der Moment als Adele und
ihre Produzenten das Album "19" produzier-
ten. Danach sollten weitere Alben folgen, in
denen man die Entwicklung dieser ganz be-
sonderen Künstlerin und ihr Erwachsen-
werden miterleben konnte. Ob tieftraurig,
gedankenversunken oder einfach nur überglücklich, Adele scheut sich
nicht und kehrt in jedem Song ihr Innerstes nach Außen. Jasmin Graf und
Pianist Arne Donadell nehmen sich dieses Erbes an und veredeln auf eigene
Weise live auf den Bühnen Europas was nie mehr vergessen wird. Adele -
eine Königin des Pop – verkörpert von Jasmin Graf am Samstag, 10. Januar,
18 Uhr, in der Vogtlandhalle Greiz.

Theatersonntag: „Knast“
Gefördert durch die Kulturstiftung Thüringen

In der Theatervorstellung »Knast« begeben sich die Schauspieler:innen auf
der Bühne in die Rolle der Theatergruppe der JVA Hohenleuben unter

deren Coaching. Aber wen spielen sie da eigentlich: die Häftlinge, Verbre-
cher, spielen sie die Personen, die diese sind, spielen sie ein Klischee oder
Filmbilder? Die Stückentwicklung basiert auf Interviews mit Insassen der
JVA Hohenleuben, und bedient sich an Versatzstücken unseres kulturellen
Gedächtnisses, dem das Gefängnis als Projektionsfläche dient wie wenig
andere Orte. Beim Eintritt ins Gefängnis streift der Inhaftierte seine bishe-
rigen Alltagsrollen ab, lässt sie zusammen mit seiner Habe in einem Schrank
und begibt sich in ein genau durchgetaktetes System, das ihn gleichermaßen
strafen und bessern soll. Kommt er heraus – nach Monaten oder Jahren –
kann er seine Besitztümer wieder abholen, was in der Zwischenzeit mit
seiner Identität geschehen ist, zeigt erst das Leben draußen. Die Produktion
des Theaterhauses Jena und der Gastspielproduktion: Post Paradies ist in
der Vogtlandhalle Greiz am Sonntag, 11. Januar, 17 Uhr, zu sehen. 

Inkspot-Swingband Tanzabend
mit kostenlosem Lindy Hop Tanzkurs

Am Samstag, den 24.
Januar darf ab 20 Uhr
wieder geschwoft
und gelauscht wer-
den, wenn die Zeu-
lenrodaer Inkspot-
Swingband zum Tanz
bittet. Lindy Hop – 
als ursprünglicher
Swing-Tanz und Vor-
läufer der Tänze Boo-
gie Woogie, Jive und
Rock’n’Roll passt die-
ser Tanzstil perfekt zur Musik der renommierten neun-köpfigen Truppe.
Selbstverständlich darf im Vorprogramm ein Lindy Hop Tanzkurs nicht
fehlen, der auf den beschwingenden Abend vorbereitet. Dieser startet be-
reits 18:30 Uhr im Foyer der Vogtlandhalle.

Komplettiert wird das Januar-Programm in der Vogtlandhalle Greiz u.a.
mit dem Dia-Vortrag „Äthiopien“ am 18.1., 16 Uhr, der Simon Garfunkel
Revival Band am 25.1., 18 Uhr,  dem 5. Sinfoniekonzert der Vogtlandphil-
harmonie Greiz/Reichenbach am 30.1., 19.30 Uhr, sowie dem Musical „Ala-
din“ am 31.1., 15 Uhr. 
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Tourist-Information Greiz, Burgplatz 12 / Unteres Schloss, 07973 Greiz, Servicetelefon: 03661 – 703293, Verwaltung:
03661 – 703292, E-Mail: tourismus@greiz.de, Leiterin: Corinna Zill, Öffnungszeiten: Oktober – März: Dienstag –
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr • April – September: Dienstag – Sonntag 10:00 – 16:00 Uhr • montags geschlossen; Os-
ter- und Pfingstmontag geöffnet 

Tourist-Information

Nach dem Weihnachtstrubel geht es nun etwas
ruhiger und gelassener zu, der Winter hat uns
noch fest im Griff, und trotzdem ist Zeit, die Stadt
und ihre Geschichte bei einem geführten Rund-
gang zu erleben. Zwei Führungen haben wir für
Sie vorbereitet, damit Sie entspannt die ein-
drucksvollen Ecken entdecken, spannende Anek-
doten hören und dabei ganz in Atmosphäre und
Flair eintauchen können. Lassen Sie sich von den
Geschichten der Alten Gassen, der Türme und
Plätze verzaubern und genießen Sie gemütliche
Pausen mit Blick auf winterliche Straßenbilder.
Die Teilnahme an diesen öffentlichen Führungen
ist kinderleicht: Bis 15 Minuten vor Beginn der
Gästeführung können Sie Ihre Teilnahmetickets
in der Tourist-Information Greiz erwerben. 
Am Samstag, dem 17. Januar, beginnt um 14:00
Uhr eine besondere Führung auf dem Oberen
Schloss Greiz (Schlossführung Oberes Schloss
Greiz). Dabei werden Ihnen Räume geöffnet, die
normalerweise der Öffentlichkeit verschlossen
bleiben, darunter das Gefängnis, der Brunnen-

raum und der Pferdestall. Der Rundgang dauert
knapp zwei Stunden und bietet als Höhepunkt
die Besteigung des Schlossturms, von dem aus
man einen eindrucksvollen Blick über die Stadt
genießt. Teilnahmetickets sind bis 15 Minuten
vor Beginn der Führung in der Tourist-Informa-
tion Greiz im Unteren Schloss erhältlich!!

Vorschau Februar 2026 

Und auch im Februar bleibt es spannend: Am 14.
Februar startet um 14:00 Uhr eine öffentliche
Stadtführung für jedermann. Alle, die sich für
die Geschichte und Gegenwart unserer Stadt in-
teressieren, sind herzlich zur Teilnahme einge-
laden. Es erwartet Sie eine informative und ab-
wechslungsreiche Führung und spannende
Geschichten zu unserer Stadt. Treff- und Start-
punkt: Tourist-Information Greiz. 
�  Teilnahmetickets sind ab sofort in der Tourist-
Information Greiz im Unteren Schloss erhältlich!
Alle Termine der öffentlichen Führungen 2026

finden Sie im Flyer „Öffentliche Gästeführun-
gen in Greiz 2026“, welcher in der Tourist-In-
formation Greiz im Unteren Schloss ausliegt!!

Ihr Kontakt – Ticketkauf und Reservierung
Tourist-Information Greiz / Burgplatz 12, Unteres
Schloss, Telefon: 03661 – 703293, E-Mail: touris-
mus@greiz.de, Öffnungszeiten: Dienstag – Sams-
tag 10:00 Uhr – 16:00 Uhr. Stand: 10.12.2025 –
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Gästeführungen im Januar und Februar 2026

Vogtländische Tanznacht am Samstag, 25.04.2026

Diese Veranstaltung richtet sich an alle Tanzbegeisterten, die Lust auf eine rauschende Nacht voller Musik
und Bewegung haben. Die moderne Vogtlandhalle Greiz bietet dafür den idealen Rahmen und vereint
festliche Atmosphäre mit regionalem Flair. Erleben Sie einen glanzvollen Abend mit Musik, Show und Tanz
und freuen Sie sich auf ein hochkarätiges Programm: Die Vogtland-Philharmonie Greiz/Reichenbach eröffnet
die Ballnacht mit einem Entry aus Klassik, Oper, Operette und Popmusik. Sie haben die Möglichkeit das Tanz-
bein zu schwingen und mit ihrem Partner über den Tanzboden zu schweben. Bei ausgewählten Darbietungen
aus Tanz von Klein bis Groß und professionellen Gesang wird diesen Festabend zu einem unvergesslichen
Erlebnis machen. Der Kartenpreis beinhaltet ein großes Thüringenbuffet, Softgetränke sowie das komplette
Festprogramm. 

Preis: 85 € pro Person inkl. MwSt. inkl. Thüringenbuffet & Softgetränke. Der Festabend wird unterstützt
vom LIONS Club Greiz. Tickets gibt es in der Vogtlandhalle Greiz (tickets@vogtlandhalle.de | 03661 62880)
oder in der Tourist-Information Greiz (tourismus@greiz.de | 03661 703-293)
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Schließung Oberes Schloss im Januar. Vom
01.01.2026 bis 31.01.2026 ist das Museum im
Oberen Schloss wegen Reparatur- und War-
tungsarbeiten geschlossen.

„Museum Unteres Schloss Greiz, Unteres Schloss,
Burgplatz 12, 07973 Greiz, Telefon: 03661 – 703411,
E-Mail:  museum@greiz.de, Leiter: Rainer Koch
Öffnungszeiten: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr, mon-
tags geschlossen; Oster- und Pfingstmontag ge-
öffnet, Schließtage 24./25./31.12. und 01.01. 

Erleben Sie im Museum im Unteren Schloss die
Fortsetzung der Ausstellung „Vom Land der
Vögte zum Fürstentum Reuß älterer Linie“ in den
authentischen Räumen aus dem 19. Jahrhundert

NEUE SONDERAUSSTELLUNG: Museum im Un-
teren Schloss ab 06.12.2025, FÜRSTLICHES
NASCHWERK. Die süße Verführung des Zuckers
Fürstliches Naschwerk mit Zuckerskulpturen
von Albert Ziegler. 

Staatliche Bücher- und Kupferstichsammlung
Greiz, Sommerpalais im Greizer Park, 07973 Greiz,
Telefon: 03661 – 70 58-0, E-Mail: info@sommer-
palais-greiz.de, Leiter/Direktor: Dr. Ulf Häder, Öff-
nungszeiten: April – Oktober I  Mi – So I 11 – 17
Uhr, November – März I Mi – So I 11 – 16 Uhr, Os-
ter- und Pfingstmontag geöffnet, 24./25./31.12.
und 01.01. geschlossen

Ausstellungen:
• „Satirische Weihnachten mit Peter Gay-

mann“ (bis 11. Januar 2026, Kabinett)
• „50 Jahre SATIRICUM. Karikaturen aus fünf

Jahrzehnten Sammlungsgeschichte“ (bis 1.
März 2026, Beletage)

• „Georg Brückner. Plastische Karikaturen“ (bis
9. März 2026, Gartensaal)

• „Carl Sturtzkopf (1896-1973)“ (ab 17. Januar
bis 26. April 2026, Kabinett)

Veranstaltungen: Bitte beachten Sie: Unsere
Mittwochsführungen starten jetzt um 15 Uhr!

Mittwoch, 14. Januar (15:00 Uhr, ca. 20 Minuten)
Mittwochsführung: 50 Jahre SATIRICUM – Die
Biennalen zwischen Alltags- und Systemkritik.
Zwischen 1980 und 1990 fanden die Greizer Bien-
nalen der Karikatur statt. Wie die Kabaretts und
die Zeitschrift „Eulenspiegel“ waren die Greizer
Ausstellungen in der DDR Ventil für Unzufrie-
denheit und Podium für wachsende Kritik zu-
gleich. Die kritischen Sichtweisen nahmen gegen
Ende der 1980erJahre zu.  (ermäßigter Eintritt)

Mittwoch, 28. Januar (15:00 Uhr, ca. 20 Minuten)
Mittwochsführung: Carl Sturtzkopf (1896-1973).
Einführender Rundgang durch die neue Kabinett-
ausstellung. Der Künstler begann seine Karriere in
den 1920er Jahren als Pressezeichner. Breitere Be-
kanntheit erlangte er schnell durch Karikaturen,
die im „Simplicissimus“ veröffentlicht wurden. Als
er 1959 nach West-Berlin übersiedelte, wurde er
als Zeichner für den „Eulenspiegel“ gewonnen. Das
SATRICUM verfügt über eine repräsentative Aus-
wahl seiner Karikaturen.  (ermäßigter Eintritt)

Samstag, 31. Januar – Heinrich-Schütz-Haus Bad
Köstritz (15:30 Uhr). Ausstellungseröffnung:
„Eberhard Dietzsch (1938-2006). Karikaturen“.
Aus Anlass des 20. Todestages des Künstlers set-
zen das Heinrich-Schütz-Haus und das Sommer-
palais, die beiden Museen in Trägerschaft des
Landkreises Greiz, ihre Kooperation fort. Karika-
turen aus der Greizer Sammlung werden in Bad
Köstritz gezeigt. Ein Muss für alle Dietzsch-Ken-
nerinnen und – Kenner. (freier Eintritt)

Sonntag, 1. Februar (14:30 Uhr, ca. 45 Minuten)
Öffentliche Führung: 50 Jahre SATIRICUM. Die
zweite Staffel. Der Rundgang behandelt anhand
der neu in die Ausstellung aufgenommenen
Werke die 50-jährige Ausstellungs- und Samm-
lungsgeschichte des SATIRICUMs. Schwerpunkte
bilden dabei die Biennalen, die Wendezeit und
wichtige Ausstellungen und Erwerbungen seit
1990. Auf Wunsch kann anschließend in die Ka-
binett-Ausstellung zu Carl Sturtzkopf eingeführt
werden. (regulärer Eintritt)

Mittwoch, 11. Februar (15:00 Uhr, ca. 20 Minuten).
Mittwochsführung: 50 Jahre SATIRICUM. Die
letzte Biennale als Ereignis und Ausdruck der
Wende. Noch vor der Wende geplant, fiel die letzte
Biennale von 1990 völlig anders aus als erwartet.
Der Aufbruch erreichte natürlich auch die Karika-
tur. In der zweiten Staffel werden weitere Arbeiten
der Wendezeit vorgestellt. (ermäßigter Eintritt)

Sommerpalais 2026 erneut mit attraktiven Aus-
stellungen. Das vergangene Ausstellungsjahr
war für die Staatliche Bücher und Kupferstich-
sammlung im Sommerpalais außerordentlich er-

folgreich. Hauptanteil daran hatte natürlich die
Uli-Stein-Ausstellung im Gartensaal, während
der über 9.500 Gäste gezählt wurden. Die Prä-
sentation war damit die erfolgreichste seit elek-
tronischer Erfassung der Besuchszahlen, mindes-
tens aber seit zehn Jahren. Zur guten Bilanz
haben auch die anderen Ausstellungen beigetra-
gen, durch die andere Zielgruppen erreicht oder
zum Wiederkommen animiert wurde. Erinnert
sei beispielsweise an den Greizer Beitrag zum
Themenjahr „500 Jahre Bauernkrieg“, als in der
Ausstellung „Schwert und Sense“ über 20 Origi-

nalgraphiken allein von Albrecht Dürer zu sehen
waren. Und ein so nicht erwarteter Erfolg war
der Kabinettausstellung zu frühen Karikaturen
des Mosaik-Erfinders Hannes Hegen beschieden.
Einen weiteren Superlativ erreichte die Muse-
umspädagogik – erstmals konnten über 1.300
Schülerinnen und Schüler oder Kinder in Vor-
schulgruppen zu den verschiedenen Angeboten
des Museums begrüßt werden. Diese museum-
spädagogische Arbeit soll natürlich fortgeführt
und durch die Kombination von bewährten und
immer wieder neuen Angeboten ausgebaut wer-
den. Auch im neuen Jahr will das Museum wie-
der viele Gäste erreichen. Als Höhepunkte des
Ausstellungsjahres werden die Sommerausstel-
lung mit Karikaturen von Heinz Jankofsky und
eine große Zusammenstellung von Kupferstichen
Daniel Chodowieckis (1726-1801) vorbereitet.
Weiterhin erinnert das Museum an zwei große
Humorzeichner: Manfred Sondermann und Ha-
rald Kretzschmer.

Eine Neuerung wird es zudem geben: Die zwei-
wöchentliche thematische „Mittagsführung“
wird zur „Nachmittagsführung“ – neuer Beginn
ist jeweils um 15 Uhr. Das Museumsteam
wünscht allen Bürgerrinnen und Bürgern ein ge-
sundes und kulturvolles Jahr.

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
Stand: 10.12.2025
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Fürst Heinrich XI. Reuss 
Aelterer Linie (1722-1800)
reist als Markenbotschafter
für die einzigartigen 
Greizer Residenzschlösser
nach Schweden.

Das Porträt von Heinrich XI. Reuss Aelterer
Linie (1722-1800) ist ein Höhepunkt in den
umfangreichen Sammlungen der Museen
der Schloss- und Residenzstadt Greiz.
Dieses Pastell ist eine Kopie des Greizer  Ju-
risten C. G. Zopf (1740-1812), der es um 1800
nach einem nicht mehr erhaltenen Original
des Berliner Malers Matthieu (1737-1779)
aus dem Jahre 1760, anfertigte. Eine Au-
dienz beim Porträt des Fürsten ist allen Be-
suchern in den authentischen Repräsenta-
tionsräumen des Museums im Oberen
Schloss empfohlen.

Fürst Heinrich XI. prägte durch seine Bau-
tätigkeit unsere Greizer Residenzarchitek-
tur bis heute entscheidend. Er ließ als Bau-
herr das Obere Schloss mit dem neuen
Sommerpalais und Obergreizer Lustgarten
(heute Fürstlicher Park) als seine prunk-
volle Residenz ausbauen und erweitern.
Um die Schönheit unserer Residenzstadt
auch in die Welt zu tragen, hat die Greizer
Brauerei in enger Zusammenarbeit mit den
Museen der Schloss- und Residenzstadt
Greiz eine limitierte Sonderedition von nur
700 Flaschen für unsere Museen abgefüllt.
Zeitnah wird sich eine Kiste des leckeren
Gerstensaftes mit dem Porträt des Fürsten
Heinrich XI. Reuss Aelterer Linie einem
Transport Greizer Bieres gen Schweden an-
schließen, um Zeugnis von der Schönheit
unserer Residenzstadt abzulegen.

Liebhaber der Greizer Residenzschlösser
und ihren Museen im Oberen sowie Un-
teren Schloss können diese limitierte Son-
deredition in der Tourist-Information
Greiz erwerben.

Die närrischste Zeit des Jahres hat mit dem 11.11.
begonnen und mit ihr die Vorfreude auf den tra-
ditionellen Rosenmontagsumzug! Im Februar
wird unsere Stadt wieder in ein buntes Farben-
meer getaucht, wenn am 16.02.2026 zum 28. Mal
der Tross der Narren aus Greiz, dem Landkreis
sowie der umliegenden Regionen auf die Straßen
zieht. Der „Förderverein für kulturelle Brauch-
tumspflege e.V.“, bestehend aus engagierten acht
Mitgliedern, ist derzeit mit den Vorbereitungen
und der Organisation dieses jährlichen Events
befasst.
In diesem Jahr verspricht der Umzug wieder ein
aufregendes Spektakel und das Highlight der ge-
samten Faschingszeit in Greiz zu werden. Die
Mitglieder arbeiten hart daran, dass er für alle
Beteiligten zu einem unvergesslichen Erlebnis
wird. Der Rosenmontagsumzug steht für bunte
Kostüme, fröhliche Musik und das Zusammen-
kommen von Menschen, die gemeinsam feiern
und lachen wollen.
Der Festzug wird wieder viele bunte und krea-
tive Wagen präsentieren, und wie es Tradition
ist, wird auch diesmal eine Jury den schönsten
Prunkwagen sowie die lustigste Fußgruppe aus-
wählen. Seien Sie dabei, wenn die besten Grup-
pen um den Sieg kämpfen und die Zuschauer mit
ihren Ideen und Kostümen begeistern! 
Der Höhepunkt des Umzugs findet auf dem von-
Westernhagen-Platz statt, wo die Tour mit einem
fröhlichen Genner-Hee und einem bunten Pro-
gramm in die weitere stimmungsvolle Phase
geht. Hier laden wir alle Närrinnen und Narren
ein, mitzufeiern und sich von der ausgelassenen
Stimmung mitreißen zu lassen. Es erwartet Sie
ein abwechslungsreiches Programm mit Musik,
Tanz und vielen Überraschungen – beste Voraus-
setzungen für einen gelungenen Abschluss des
Rosenmontagsumzugs!
Für alle, die mehr über den bevorstehenden Ro-
senmontagsumzug erfahren möchten, gibt es auf
der Homepage des Brauchtumsvereins zahlrei-
che Informationen. Dort finden sich Details zur
Umzugsroute sowie zu den Teilnahmebedingun-
gen für interessierte Karnevals- und Faschings-
vereine. Wir laden alle närrischen Clubs herzlich
ein, sich zu beteiligen und ihre Kreativität bei

diesem großartigen Event einzubringen. Anmel-
dungen sind über die Internetseite des Vereins
möglich
Anmeldung:www.rosenmontag-greiz.de/
Anmeldung-Rosenmontagsumzug/index.php/ 

Darüber hinaus sind wir immer auf der Suche
nach weiteren Unterstützern und Mitstreitern.
Wenn Sie Interesse haben, Teil unseres Teams
zu werden und aktiv an der jährlichen Organi-
sation des Umzugs teilzunehmen, möchten wir
Sie herzlich einladen, Mitglied in unserem För-
derverein für kulturelle Brauchtumspflege e.V.
zu werden! 
Mitgliedsantrag: www.rosenmontag-greiz.de/
Vorstand/Mitgliedschaftsantrag/ 

Für all diejenigen, die uns finanziell unterstützen
möchten, besteht auch die Möglichkeit, eine
Spende zu hinterlassen (Spendenquittungen kön-
nen ausgestellt werden). Jeder Beitrag hilft, die
Tradition des Rosenmontagsumzugs weiterzu-
führen und das kulturelle Erbe unserer Region
lebendig zu halten. Nehmen Sie Kontakt mit uns
auf. Ihr Engagement ist nicht nur willkommen,
sondern auch entscheidend für die Zukunft des
Rosenmontagsumzugs.
Informationen: www.rosenmontag-greiz.de/
Startseite/ 

In der Februarausgabe des Bürgermagazins wer-
den wir weitere wichtige Informationen rund
um den Rosenmontagsumzug 2026 veröffentli-
chen, einschließlich aller Details zur Umzugs-
route. Halten Sie also Ausschau danach, damit
Sie bestens informiert sind und keinen Moment
dieses fröhlichen Ereignisses verpassen!
Wir fiebern dem Tag des Umzugs entgegen und
laden alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste der
Stadt ein, Teil dieses großartigen Festes zu wer-
den. Kommen Sie mit Freunden und Familie,
schlüpfen Sie in Ihr schönstes Kostüm und feiern
Sie mit uns. In diesem Sinne: Wir freuen uns über
zahlreiche Anmeldungen, kreative Ideen und vor
allem auf ein unvergessliches Fest am Rosen-
montag! Genner-Hee – auf ein frohes Miteinan-
der im Fasching!

Faschingssaison ist eröffnet – 
Der Rosenmontagsumzug 2026 steht vor der Tür!
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Zum Beginn des Konzertjahres 2026
(08.01.2026 um 19.00 Uhr) kann man im
Festsaal des Unteren Schlosses Robert
Schumanns „Kreisleriana“ op.16 hören. Zu
diesen 8 Fantasien für Klavier wurde
Schumann von E.T.A.Hoffmanns Erzäh-
lungen über den mysteriösen Kapellmeis-
ter Kreisler inspiriert. Beethovens 32 Va-
riationen WoO80 ergänzen das Programm
genauso wie Klavierstücke aus Prokofievs
„Romeo & Julia“ sowie „Cinderella“.
Es spielt - Daniel Heide.
Karten an der Abendkasse.

Gastro-Power in Greiz! 
Trotz weniger Personal und kürzerer Öffnungszeiten zeigt die Greizer Gastronomie, was sie kann:
starke Küche, herzlicher Service und richtig gute Genussmomente. Beim jüngsten Gastronomie-
stammtisch sprachen die Wirte offen über ihre Herausforderungen – von fehlenden Fachkräften bis
zu steigenden Kosten. Wir als Tourist-Information, der Landkreis Greiz und der Tourismusverband
Vogtland e.V. arbeiten daran, unsere Gastbetriebe sichtbar zu machen. 

Und genau deshalb möchten wir den Restaurantgutschein heute noch einmal vorstellen: Und für
alle, die Genuss verschenken wollen: den Genussgutschein „Greizer Restaurantzauber“ erhalten Sie
in der Tourist-Information Greiz! Die Höhe des Betrages legen Sie selbst fest (ab 15,00 €). Einzulösen
ist dieser bei den teilnehmenden Greizer Gaststätten oder Cafés. Das perfekte Geschenk  – für Lieb-
lingsmenschen, die gutes Essen lieben.
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Unsere Veranstaltungstipps für Sie

s Freitag, 02.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf

s Samstag, 03.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf

s Sonntag, 04.01.2026 s 15:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf

s Montag, 05.01.2026 s 14:00 Uhr, Vogtland-
halle, "Darf ich bitten?" : Seniorentanzver-
anstaltung

s Freitag, 09.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf

s Samstag, 10.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf s 18:00 Uhr, Vogtlandhalle, Turning
Tables: A tribute to Adele : Jasmin Graf und
Pianist Arne Donadell

s Sonntag, 11.01.2026 s 15:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf s 17:00 Uhr, Vogtlandhalle,  Theater-
sonntag – "Knast". Gefördert durch die
Kulturstiftung Thüringen

s Freitag, 16.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethepark
an der Vogtlandhalle, Greizer Winterdorf

s Samstag, 17.01.2026 s 14:00 Uhr, Oberes
Schloss Greiz, Schlossführung - auf Entde-
ckertour im Oberen Schloss Greiz. Erkun-
dungen im Wahrzeichen der Stadt. Teilnah-
metickets sind bis 15 Minuten vor Beginn
des Rundganges in der Tourist-Information
Greiz im Unteren Schloss erhältlich! s 18:00
Uhr,Goethepark an der Vogtlandhalle, Grei-
zer Winterdorf

s Sonntag, 18.01.2026 s 15:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf s 16:00 Uhr, Vogtlandhalle, Dia-Vor-
trag Äthiopien. Vom Dach Afrikas zum Rift
Valley

s Mittwoch, 21.01.2026 s 13:30 Uhr, Kreis-
krankenhaus Greiz, DEMENZ-NETZWERK
für Menschen mit Demenz und deren An-
gehörige - Beratungstag s 14:30 Uhr, 17:00
Uhr & 20:00 Uhr, Kinocenter UT99, Der
Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und das Kino
UT 99 zeigen in der Reihe „Der besondere
Film“ : „Amrum“

s Donnerstag, 22.01.2026 s 19:30 Uhr, Vogt-
landhalle, Das Phantom der Oper. Ein Mu-
sicalerlebnis der Extraklasse!

s Freitag, 23.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf

s Samstag, 24.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf s 18:30 Uhr, Vogtlandhalle, Tanzabend
mit der Inkspot Swingband; ab 18:30 Uhr
Lindy Hop Crashkurs

s Sonntag, 25.01.2026 s 15:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf s 18:00 Uhr, Vogtlandhalle, Simon &
Garfunkel Revival Band - Feelin’ Groovy

s Donnerstag, 29.01.2026 s 10:00 Uhr, Vogt-
landhalle, Dirigierseminar mit der BfM
Oberfranken

s Freitag, 30.01.2026 s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf s 19:30 Uhr, Vogtlandhalle, 5. Sinfo-
niekonzert der Vogtland Philharmonie
Greiz/Reichenbach. Einführung 18.45 Uhr

s Samstag, 31.01.2026 s 15:00 Uhr, Vogtland-
halle, Aladin - das Musical. Das Highlight
für die ganze Familie! s 18:00 Uhr, Goethe-
park an der Vogtlandhalle, Greizer Winter-
dorf

s Samstag, 07.02.2026 s 18:00 Uhr, Sport-
halle Kurt Rödel, Schürzenball mit DJ Bert
der Greizer Faschingsgesellschaft e.V.

Stand: 16.12.2025 / Änderungen und 
Ergänzungen vorbehalten!!!



Der Verein sichert zahlreiche ge-
meinsame Aktivitäten der Christen
unterschiedlicher Konfessionen aus
Greiz zugunsten mild- tätiger, öku-
menischer und sozialer Zwecke ab.
Jeder Christ kann Mitglied werden
in einer starken Gemeinschaft. Post-
anschrift: 07973 Greiz, Burgplatz 1

Kontakt: Uwe Schneider 03661-670055 oder: www.oekumene-greiz.de Mit-
glieder nachstehender christlicher Kirchgemeinden der Stadt Greiz vereint der
Verein Ökumene Greiz e.V.

t    Evang.-Luth. Kirchengemeinde Greiz: www. kirchengemeinde-greiz.de
• www.kirche-greiz-pohlitz.de. Kontaktdaten:  (Vorwahl Greiz 03661). Su-
perintendent Pf. Tobias Steinke, Kirchenkreis Greiz, Burgstraße 1, Tel.
671005, E-Mail: ramona.zipfel@ekmd.de, Gemeindebüro Greiz, Burgstraße
1, Tel. 03661/2778, E-Mail: Pfarramt. greiz@ekmd.de,Kreiskantor: Ralf Stiller,
Tel. 6246025, Gemeindepädagoge für Arbeit mit Kindern: Christian Weißflog,
Tel. 0174/7636814

t   Evang. Kirchgemeinde Greiz-Caselwitz/ Evang.  Kirchgemeinde Hohndorf
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Caselwitz, Pfarrer Ulrich Krause, Alt-Ca-
selwitz 19, 07973 Greiz, Tel.: (03661)6646, Fax: (03661) 455250, www.Kircheca-
selwitz.de, E-Mail: pfarramt.caselwitz@arcor.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeinde mit Gommla: Pfarrerin Maleen Strauß, Tel.
0173/8509591, Mail: Pfarramt.greiz@ekmd.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeine Reinsdorf: 07973 Greiz-Reinsdorf, Pfarrhaus
– Schulstraße 4, Tel.: (03661)63401, Fax: (03661)455167, E-Mail: kontakt@kir-
chengemeinde-reinsdorf.de, www. kirchengemeinde-reinsdorf.de,  Pfarrer Ul-
rich Krause, Tel.: (03661)6646

t   Evangelisch-Methodistische Kirche: Gutenbergstr.1 07973 Greiz, Pastor
Alexander Hendrik Walz, Tel.: 036623/20724,   hendrik.walz@ emk.de,
www.emk-greiz.de

t   Filialkirche „Herz Jesu“ Greiz, Carolinenstr. 28, 07973 Greiz, Tel.: 03661
2810, Mail: herz-jesu-greiz@t-online.de, Pfarrkirche St. Paulus und zentrales
Pfarrbüro: Am Gatterberg 3, 07907 Schleiz, Tel.: 03663 4250012, Fax: 03663
4250014, Mail: kath.kirche-schleiz@t-online.de, www.kirche-schleiz.de (Be-
inhaltet alle Informationen, die kath. Kirche in Greiz betreffend)

t   Neuapostolische Kirche: Gemeinde Greiz, Goetheplatz 2, Weitere In-
formationen unter: Internet: greiz.nak-nordost.de  oder siehe Schau kasten
am Gemeindezentrum. Ansprechpartner: Dirk Mörchel, Tel.: (03661)
6862901, E-Mail: greiz@nak-nordost.de. www.greiz.nak-nordost.de

t   Lebenszeichen christliche Gemeinde Greiz e.V.: Reichenbacher Straße
75 a, Tel.: (03661) 454765, E-Mail: info@lebenszeichen-gemeinde. de, Internet:
www.lebenszeichen-gemeinde.de

t   Adventgemeinde Greiz: Parkgasse 70, 07973 Greiz, Pastor Stefan Filter, Infos
unter: https:// greiz.adventist.eu, E-Mail: stefan.filter@adventisten.de

t   Apostolische Gemeinschaft e.V. – Gemeinde Greiz, Georg – Herwegh –
Str. 1, 07973 Greiz, Tel.: 03661 /63331, Gemeindeleitung: Elke Heckmann,
email: elke-heckmann@apostolisch.de, Internet: www.apostolisch.de
• Unsere Gottesdienste beginnen sonntags um 9:30 Uhr.

t   Landeskirchliche Gemeinschaft Greiz, Friedhofstraße 13a, Ansprech-
partner: Christoph Fleischer;Tel:479469, www.gemeinschaft-greiz.de. Wir
treffen uns zu folgenden Veranstaltungen:
• Hinweis: Beginn der Bibelstunde 17.00 Uhr. Jeden 1. Mittwoch im Mo-

nat in Greiz Gebetsstunde und Bibelgesprächszeit. Ort und Termin er-
fragen Christoph Fleischer Tel. 03661/ 479469

• Gebetsstunde 1. Mittwoch im Monat um 18 Uhr, 7. Januar 26
• Bibelgesprächskreis immer am Mittwoch um 17 Uhr, 7. Januar, 21. Jan-

uar und 28. Januar 26
• Gemeinschaftsstunde zum Advent am Sonntag um 15.30 Uhr, 4. Januar 
• 11. Januar 26 – Beginn Allianzgebetswoche

Legotreff um 10.00 Uhr (nachfragen bei Ch. Fleischer). 31. Januar 26

t  Ev.-Luth. Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach: Sommerseite 31,07973 Zeu-
lenroda-Triebes, OT Pöllwitz, Telefon: (036628) 83181, Fax: (036628)
99291, Pfarrer Gunnar Peukert

t   Begegnungszentrum-Greiz Freie Christliche Gemeinde e.V. (BZG): Wet-
tengelstr. 11, 07973 Greiz, E-Mail: BZG@Begegnungszentrum-Greiz.de,
www.Begegnungszentrum-Greiz.de
• Gottesdienst: Sonntags, 10 Uhr

t   St. Michaelisgemeinde Greiz: Selbstständige Evangelisch-Lutherische
Kirche (SELK), Leonhardstraße 26 a, 07973 Greiz

t   Glaubensgemeinschaften Jehovas Zeugen Greiz, Irchwitzer Str. 12 d, 07973
Greiz, Ansprechpartner: Gunter Seidel. 
•  Sonntags, 17 Uhr: Vortrag und  Wachtturmstudium (Präsenz- und Vi-

deokonferenz), Königreichssaal In Greiz Irchwitzer Straße 12 d
•  Freitags, 19.30 Uhr: Leben und Dienstzusammenkunft (Präsenz- und

Videokonferenz), Königreichssaal In Greiz Irchwitzer Straße 12 d

Kirchliche Nachrichten
Anzeigen
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